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Führungswechsel bei Löscheinheit Bornheim
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Anzeige

DANCING QUEEN FEVER
zelebriert ABBA

Die Tribute Show zaubert die Welthits der
legendären schwedischen Band auf die
Bühne der Rheinhalle - Tickets ab sofort

im Vorverkauf
Bornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-Hersel. „Ohne die
ABBA-Welthits waren früher
Partys nicht denkbar und sind
es auch heute nicht.
Die Faszination dieser schwedi-
schen Popgruppe und ihrer un-
vergesslichen Ohrwürmer be-
geistern generationsübergrei-
fend und sorgen für good Vibra-
tions bei Jung und Alt. Deshalb
war und ist es für mich einfach
ein Muss, mit der Cover-Band
DANCING QUEEN FEVER“ allen
ABBA-Fans einen unvergessli-
chen Abend in der Herseler „Hall
mit Hätz“ zu bereiten.“ Veran-
stalter Jürgen Nettekoven ist
voller Vorfreude auf einen Abend
der Superklasse.
Nadine Kühn (Agnetha), Thomas
Spieß (Björn), Andreas Düllberg
(Benny) und Annette Hessel
(Anni-Frid), die Sängerinnen und
Musiker von DANCING QUEEN

FEVER, setzen mit unverwech-
selbaren Stimmen, originalge-
treuen Kostümen und Choreo-
graphien die Musik von ABBA in
einem mitreißenden und au-au-au-au-au-
thentischen Live-Konzertthentischen Live-Konzertthentischen Live-Konzertthentischen Live-Konzertthentischen Live-Konzert um.
Dieser Abend ist einfach ein
Muss für jeden ABBA-Fan.
Der VVVVVorverkauforverkauforverkauforverkauforverkauf der Tickets (freie
Sitzplatzwahl, VVK 30 Euro,
Abendkasse 35 Euro) läuft. Wer
dabei sein möchte, sollte besser
heute als morgen bestellen.
Tickets gibt es beim Förderverein
Rheinhalle (Ticketschalter Rhein-
halle, dienstags 17-20 Uhr), bei
Schreibwaren Classen (Rheinstra-
ße 148, Hersel) und Tabakwaren
K&M (Königstraße 74, Bornheim-
Ort) sowie bei bonnticket.de (zzgl.
Vorverkaufsgebühr).
Weitere Informationen:
www.nette-veranstaltungen.de
(WDK)

Bei den freiwilligen Feuerwehr-
leuten in Bornheims bevölke-
rungsreichstem Ortsteil hat der
31-jähirge Brandmeister Mario
Marx den Posten des Löschein-

Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

heitsführers übernommen. Die
entsprechende Ernennung erfolg-
te durch Wehrleiter Wolfgang
Breuer nach einer Befragung und
einem einstimmigen Votum der

Feuerwehrleute auf ihrer Jahres-
hauptversammlung. Marx folgt auf
den 62-jährigen Brandinspektor
Heinz Muhr, der den Posten seit
2013 innehatte, zuvor bereits sie-
ben Jahre als stellvertretender
Löscheinheitsführer tätig war und
bereits angekündigt hatte, sein
Engagement mit nahendem Ru-
hestand zurückfahren zu wollen.
„Ich weiß, dass das eine große
Aufgabe mit vielen Herausforde-
rungen ist, in die ich erst herein-
wachsen muss. Es freut mich da-
her, dass Heinz Muhr mich und
den neuen Vorstand für eine Über-
gangszeit von einem Jahr als zwei-
ter stellvertretender Löschein-
heitsführer weiter unterstützen
wird“, erklärte Marx unmittelbar
nach seiner Ernennung. Neuer ers-
ter stellvertretender Löschein-
heitsführer ist Unterbrandmeister
Andreas Engels. Er folgt auf Brand-
meister Christopher Brief, der
sechs Jahre Stellvertreter war und
sich aus beruflichen sowie priva-
ten Gründen aus der Vorstandsar-
beiten zurückgezogen hat. Zum
neuen Schriftführer wählten die
Wehrleute Unterbrandmeister
André Raaf, der den Posten von
Unterbrandmeister Hans-Josef
Peters übernimmt und zuvor

bereits als dessen Stellvertreter
tätig war. Die Aufgabe des stell-
vertretenden Schriftführers wird
nun wiederum von Feuerwehr-
mann Fabrice Baltes wahrgenom-
men, der neu in den Vorstand auf-
rückt. Als Kassierer und stellver-
tretenden Kassierer wurden
Hauptfeuerwehrmann Heinz Fuhs
und Hauptfeuerwehrmann Lars
Blesgen einstimmig in ihren Äm-
tern bestätigt. Bei ihrer Versamm-
lung blickten die Mitglieder der
Löscheinheit zudem auf das Ein-
satzgeschehen des vergangenen
Jahres zurück. Mit 152 Alarmie-
rungen lag dieses nur geringfügig
unter dem des Jahres 2022 und
damit weiterhin auf sehr hohem
Niveau. Wehrführer Wolfgang
Breuer erklärte dazu: „Unter den
Einsätzen im Stadtgebiet waren
dabei zwar kein großen Einsatz-
lagen, wenn man jedoch die Ge-
samtzahl der Einsätze im Stadt-
gebiet sieht, muss man feststel-
len, dass ein ganz beträchtlicher
Teil davon auf die Löscheinheit
Bornheim entfällt.“ In der Folge
dankte er den Ehrenamtlern für
ihr Engagement und erklärte,
hoffentlich noch möglichst lange
ohne kostenintensive Berufsfeuer-
wehrleute auskommen zu können.

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60
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YARIS-START BEI !
TAGESZULASSUNGEN ZU TOP

Hauspreis

17. 90 €
Über 200 Tageszulassungen sofort verfügbar!

Kraftstoffverbrauch Toyota Yaris 5-Türer Comfort, Benzin: 1,0-l-VVT-i, 53 kW (72 PS) 5-Gang-Schaltgetriebe: Kurzstrecke (niedrig): 6,3 l/100 km; Stadtrand (mittel): 5,0 l/100 km;
Landstraße (hoch): 4,8 l/100 km; Autobahn (Höchstwert): 6,4 l/100 km; kombiniert: 5,6 l/100 km; CO

2
-Emissionen kombiniert: 127 g/km. Werte gemäß WLTP-Prüfverfahren. Abb. zeigt

Sonderausstattung.

, 

3H Automobile GmbH
Bornheimer Str. 165 / 53119 Bonn

Boschstr. 16 / 53559 Rheinbach

Café, Kochen und Gesprächsangebote für Trauernde
Nach dem Verlust eines lieben
Menschen ist nichts wie es vorher
war. In dieser Situation kann es
hilfreich sein, Unterstützung in
einer Gruppe zu finden und sich
auszutauschen.
Ganz herzlich laden wir Sie ein
sich bei einer Tasse Kaffee oder
Tee mit Gleichgesinnten und er-
fahrenen TrauerbegleiterInnen
über Ihren Verlust austauschen.
Besuchen Sie uns während unse-
res Trauercafés. Dieses findet
einmal monatlich statt - immer
am 4. Mittwoch des Monats,

jeweils von 16 bis 17.30 Uhr in
den Räumlichkeiten des Ambu-
lanten Hospizdienstes e.V. für
Bornheim und Alfter (Hospizbüro,
Königstraße 25, 53332 Bornheim).
Termine des Trauercafés:
24. Januar, 28. Februar, 27. März,
24. April und 22. Mai.
Beim Kochen für Menschen in Trau-
er steht neben der Zubereitung
und dem gemeinsamen Essen
auch der Kontakt zu ebenfalls
Trauernden im Mittelpunkt. Tau-
schen Sie Tipps, Tricks sowie
Rezepte und frischen Sie Ihre

Grundkenntnisse auf, am Sams-
tag, 17. Februar und Samstag, 6.
April, von 10 bis 13.30 Uhr im
Hospizbüro.
Benötigen Sie ein offenes Ohr
oder suchen Sie einen verständ-
nisvollen Gesprächspartner auf
dem Bornheimer Friedhof (Eichen-
dorffstraße)? An folgenden Tagen
finden Sie in der Zeit von 10 bis
12 Uhr ausgebildete Trauerbeglei-
terInnen in der Nähe der Fried-
hofskapelle - 20. März, 24. April,
29. Mai, 26. Juni und 24. Juli.
Trauerwege sind persönliche,

höchst individuelle Wege. Wer sei-
ne Situation nicht oder noch nicht
in einer Gruppe besprechen möch-
te, kann Unterstützung im Einzel-
gespräch mit ausgebildeten Trau-
erbegleiterInnen finden.
Alle Angebote des Ambulanten
Hospizdienst e.V. für Bornheim und
Alfter sind für Sie kostenfrei. Wir
bitten jedoch um vorherige An-
meldung, telefonisch unter
02222-995 9449 oder via E-Mail an
hobo@hospizdienst-bornheim.de.
Weitere Informationen unter
www.hospizdienst-bornheim.de.

Karnevalszug in Bornheim
Liebe Karnevalsfreunde, auch in die-
sem Jahr geht wieder ein Karnevals-
zug am 11. Februar durch unsere
schöne Stadt Bornheim. Der Zuglei-
ter der KG Bonnem Alaaf e.V. star-
tet den Karnevalszug ab Reuterweg

gegen 14.11 Uhr. Zahlreiche bunte
Gruppen mit schönen Fußgruppen
und Prunkwagen sind zur Freude von
euch unterwegs. Es wird ein weite-
rer schöner Tag im Zeichen unseres
Brauchtums Karneval. Der Zugweg

ist wie folgt geplant: Reuterweg,
Zehnhoffstraße, Diergardtstraße,
Burgstraße, Burgbenden, Apostel-
pfad, Königstraße, Secundastraße,
Schillerstraße, Königstraße
Mit Dank an alle Anlieger und in

der Hoffnung auf schönstes Wet-
ter freuen wir uns und die teil-
nehmenden Gruppen mit viel Spaß
an der Freud auf euch.
Eure KG Bonnem-Alaaf e.V.,
der Zugleiter
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Walburgafest in Walberberg
Benediktiner aus Maria Laach kommt nach Walberberg

Kinderkostümfest in Waldorf

Der aus den Medien bundesweit
bekannte Pater Philipp Meyer aus
der Benediktinerabtei Maria
Laach kommt zum Walburgafest
2024 nach Walberberg. Der 42-
jährige Pater ist auch Host des
täglichen Abendgebetes auf
www.katholisch.de sowie Kantor
und Chordirektor in der Abtei. Er
ist Autor verschiedener Bücher.
Am 2. Fastensonntag, 25. Febru-
ar, entfällt am Morgen die Hl.
Messe in St. Walburga, statt-
dessen findet die Messe dann

nachmittags um 17 Uhr zusammen
mit Pater Philipp statt, der auch
die Predigt hält. Der Walberber-
ger Kirchenchor gestaltet den
Gottesdienst musikalisch.
Im Anschluss lädt die Walburga-
Gemeinschaft ins Haus im Garten
zu einer Gesprächsrunde mit Pa-
ter Philipp. Bei Käse und Wein
klingt der Tag aus.

Benediktinerpater Philipp Meyer.Benediktinerpater Philipp Meyer.Benediktinerpater Philipp Meyer.Benediktinerpater Philipp Meyer.Benediktinerpater Philipp Meyer.
Foto: Abtei Maria LaachFoto: Abtei Maria LaachFoto: Abtei Maria LaachFoto: Abtei Maria LaachFoto: Abtei Maria Laach

Es ist wieder da. Nach einer lan-
gen Pause findet am 27. Januar
zwischen 14 und 18 Uhr im Wal-
dorfer Pfarrer-Dederichs-Haus
wieder ein Kinderkostümfest
statt.
Es gab verschiedene Gründe war-
um das Kinderfest in Waldorf „pau-
sierte“. In einem Stadtteil wie
Waldorf, der sich dem Kinderkar-

neval verschrieben hat, fehlt ein
Fest für die Kinder. Der TSC Rot-
Weiß Waldorf wird in diesem Jahr
das Fest erneut ins Leben zu rufen
und somit die entstandene Lücke
schließen.
Herzlich willkommen sind alle Kinder
bis 12 Jahre aus Waldorf und den
umliegenden Ortschaften.
Es gibt kein Programm, da es dem

TSC einfach nur wichtig ist, dass
die Kinder bei Spiel und Musik,
Waffeln und anderen Leckereien
einen schönen Nachmittag im Zei-
chen des Karnevals verbringen
können.
Natürlich wird die amtierende
Waldorfer Kinderprinzessin Finja
I. zu Besuch kommen und das
schönste Kostüm prämieren.
Auch wird die amtierende Kinder-
prinzessin aus Alfter, Kinderalfre-
da Mia I., das Fest besuchen.

Der TSC sowie alle HelferInnen
freuen sich, wenn das Kinderkos-
tümfest ein Erfolg wird und dann
hoffentlich auch in den kommen-
den Jahren wieder als selbstver-
ständliche Veranstaltung für die
Pänz in der 5. Jahreszeit statt-
finden wird.
Es ist keine Anmeldung notwendig
und der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf euch/dich!
Karnevalistische Grüße TSC Rot-
Weiss-Waldorf dreimal Alaaf

Bilderbuchkino
in Arabisch und Deutsch
Premiere in der Stadtbücherei Bornheim

Eine besondere Premiere für Kinder
ab 4 Jahren gibt es am Mittwoch,
21. Februar, um 16 Uhr in der
Stadtbücherei Bornheim: Zum in-
ternationalen Tag der Mutterspra-
che wird dort „Der Regenbogen-
fisch“ in Arabisch und Deutsch
vorgelesen.

Das erste zweisprachige Bilder-
buchkino findet in Kooperation mit
dem Caritasverband Rhein-Sieg
e.V. statt und wird gefördert durch
die „Aktion Mensch“. In dem be-
liebten Kinderbuchklassiker geht
es um einen Fisch, der für sein
schillerndes Schuppenkleid be-

wundert werden will und damit
nicht überall gut ankommt.
Der Eintritt ist frei, aufgrund der
begrenzten Platzkapazitäten bit-
tet die Stadtbücherei Bornheim
aber um vorherige Anmeldung -
gerne per E-Mail an
stadtbuecherei@stadt-bornheim.de,
telefonisch unter 02222 938-565
oder persönlich während der Öff-
nungszeiten in der Stadtbücherei
Bornheim im Servatiusweg 19 - 23.
Der Internationale Tag der Mut-
tersprache wurde von der UNESCO
ausgerufen zur „Förderung sprach-
licher und kultureller Vielfalt und
Mehrsprachigkeit“.
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Schöntalweg 5 ··  53347 Alfter  ·· 0228-9620020 ·· 

Kleine Klassen ermöglichen individuelle Annahme und den Blick auf jede 

persönliche Lernbiografie. Mit unserem christlichen Profil entfalten wir 

Talente und fördern Begabungen. „Das Miteinander macht den 

Unterschied“, ist unser Motto. Noch freie Schulplätze in allen Jahrgängen! 

FRE IE  CHRISTL I CHE SC HULEN B ONN/RHEIN -S IEG  
S TAAT L .  ANE RK ANNTE  E R SATZ SCHULEN —V OM  S CH ULANF ANG  B I S  ZU M AB IT UR  

Gymnasiale Oberstufe
an der Heinrich-Böll-Gesamtschule in Merten
Wir haben noch Plätze frei

Liebe SchülerInnen, liebe Eltern!
Ab sofort kann man sich bei uns
wieder für die gymnasiale Ober-
stufe (EF) bewerben.
Gerne möchten wir uns kurz vor-
stellen, denn noch längst nicht
jeder weiß, dass wir auch eine
gymnasiale Oberstufe haben!
Die Oberstufe der HBG -Die Oberstufe der HBG -Die Oberstufe der HBG -Die Oberstufe der HBG -Die Oberstufe der HBG -
die richtige die richtige die richtige die richtige die richtige WWWWWahlahlahlahlahl
Wir stärken den Zusammenhalt
von Beginn an:
• Orientierungsfahrt zu Beginn

der EF
• Intensive und individuelle För-

derung und Aufarbeitung von
Defiziten

Wir stärken Deine Basiskompe-
tenzen:
• Bewusster Erwerb nützlicher

Methoden und Arbeitstechni-
ken von Beginn an.

Wir betreuen individuell:
• Engmaschige, intensive Ein-

zelberatung der Laufbahn
• Individuelle Studien- und

Berufsberatung
Wir bieten eine zeitgemäße Lern-
umgebung in den Oberstufen- und
Fachräumen für modernen medial
gestalteten Unterricht:
• flächendeckendes W-LAN

und Smartboards in jedem
Arbeitsraum

• Unterricht mit I-Pads, jede/r
Oberstufenschüler/in erhält
ein eigenes I-Pad

Darüber hinaus haben wir diese
besonderen Angebote:

• Coaching und Talentscouting
• Sozialwissenschaftliche Bil-

dungsreise nach Berlin und
Brüssel

• Sportliche Angebote, z.B. Klettern
• Engmaschige Berufs- und Stu-

dienberatung
• Oberstufenband (im Aufbau)
Ruft einfach an oder schreibt eine
E-Mail. Wir vereinbaren zeitnah
einen Gesprächstermin!
Wir freuen uns auf euch,
euer Oberstufenteam

Stadtverwaltung auch an Karneval geöffnet
Die Bornheimer Stadtverwaltung,
der Stadtbetrieb, die Volkshoch-
schule Bornheim/Alfter und die
Stadtbücherei stehen Bürger-
innen und Bürgern auch an Kar-
neval zur Verfügung. Allerdings
gelten an den tollen Tagen geän-
derte Öffnungszeiten.

So ist die StadtverwaltungStadtverwaltungStadtverwaltungStadtverwaltungStadtverwaltung an
Weiberfastnacht, 8. Februar, von
8.30 bis 11 Uhr geöffnet. Um
12.11 Uhr erfolgt der Sturm auf
das Rathaus und Bürgermeister
Christoph Becker und der Ge-
schäftsführer des Roisdorfer
Ortsausschusses Ulrich Rehbann
begrüßen in der Bürgerhalle die
Tollitäten aus Bornheim und der

Region. Am Karnevalsfreitag und
-dienstag gelten die regulären
Öffnungszeiten. Nur am Rosen-
montag, 12. Februar, sind die
Dienststellen der Stadtverwal-
tung geschlossen.

Der Stadtbetrieb BornheimStadtbetrieb BornheimStadtbetrieb BornheimStadtbetrieb BornheimStadtbetrieb Bornheim hat
an Weiberfastnacht von 8.30 bis
11 Uhr geöffnet. Am Karnevals-
freitag und -dienstag gelten die
regulären Öffnungszeiten. Nur
am Rosenmontag, 12. Februar,
ist der Stadtbetrieb Bornheim
geschlossen. Im Notfall, zum
Beispiel bei Rohrbrüchen, Schä-
den im Kanalnetz und zur Si-
cherstellung der Wasserversor-
gung, sowie bei Störungen der

Straßenbeleuchtung ist der
Stadtbetrieb Bornheim rund um
die Uhr unter 02227 9320-77
erreichbar.

Für die Annahmestelle für Grün-Annahmestelle für Grün-Annahmestelle für Grün-Annahmestelle für Grün-Annahmestelle für Grün-
abfall und Elektroschrottabfall und Elektroschrottabfall und Elektroschrottabfall und Elektroschrottabfall und Elektroschrott beim
Stadtbetrieb Bornheim gelten an
Weiberfastnacht und Karnevals-
dienstag die regulären Öff-
nungszeiten. Nur am Rosen-
montag, 12. Februar, ist die An-
nahmestelle geschlossen.

Das HallenfreizeitbadHallenfreizeitbadHallenfreizeitbadHallenfreizeitbadHallenfreizeitbad hat an Wei-
berfastnacht von 8.30 bis 11 Uhr
geöffnet. Am Karnevalsfreitag, -
samstag und -dienstag gelten
die regulären Öffnungszeiten.

Am Sonntag, 11. Februar und
am Rosenmontag, 12. Febru-
ar, ist das Hallenfreizeitbad
geschlossen.

Die VVVVVolkshochschule Bornheim/olkshochschule Bornheim/olkshochschule Bornheim/olkshochschule Bornheim/olkshochschule Bornheim/
AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter ist an Weiberfastnacht von
8.30 bis 11 Uhr, am Karnevals-
freitag von 8.30 bis 12 Uhr so-
wie am Karnevalsdienstag von
8.30 bis 12 Uhr und von 14 bis
16 Uhr geöffnet. Am Rosenmon-
tag bleibt die Geschäftsstelle
der VHS geschlossen. Die Stadt-Stadt-Stadt-Stadt-Stadt-
bücherei Bornheimbücherei Bornheimbücherei Bornheimbücherei Bornheimbücherei Bornheim ist an Wei-
berfastnacht und Rosenmontag
geschlossen. Freitag, Samstag
und Dienstag gelten die regulären
Öffnungszeiten.
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Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause und unterwegs.

05.02. – 17.03.2024:

Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis 

zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen 

Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktions-

bedingungen oder schreiben eine Mail an 

aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

Neugründung in Bornheim
Gruppe für Angehörige von Menschen mit Suchterkrankung

Karnevalssitzung in der Europaschule Bornheim

Jahresbericht: Rhein-Sieg-Kreis förderte
mit 280.000 Euro Sportvereine
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Sport und
Sportförderung werden im Rhein-
Sieg-Kreis groß geschrieben!

Mit rund 280.000 Euro unter-
stützte der Kreis auch im ver-
gangenen Jahr wieder die

Sportvereine im Rhein-Sieg-
Kreis. 245.000 Euro gingen in
die Übungsarbeit, 35.000 Euro
in Qualifizierungsmaßnahmen
von Übungsleitungen sowie von
Schieds- und Kampfrichterinnen
bzw. Schieds- und Kampfrichtern.

„Der Sport bringt die Menschen
zusammen, vermittelt wichti-
ge Werte und Normen und über-
windet politische oder kultu-
relle Grenzen. Und, ohne ihn
zu überhöhen: Er macht Freu-
de und tut gut“, zeigt sich Tho-
mas Wagner, Kultur- und Sportde-
zernent des Rhein-Sieg-Kreises,
überzeugt.

Rund 145.000 Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene auf
Kreisgebiet sind Mitglied ei-
nes Sportvereins; das sind ein
Viertel aller hier lebenden
Menschen! Besondere Aufmerk-
samkeit erfahren die Grund-
schülerinnen und Grundschüler.
Sie in Bewegung und Sport zu

bringen, ist ein besonderes An-
liegen des Kreises.
In Zusammenarbeit mit dem
Kreissportbund - dieser ist der
Dachverband der Sportvereine
im Rhein-Sieg-Kreis und be-
treut 550 Vereine - werden die
sportmotorischen Fähigkeiten
der Grundschülerinnen und
Grundschüler der zweiten und
vierten Klassen getestet.

Mit rund 20.000 Euro pro Jahr
fördert der Rhein-Sieg-Kreis
die Testungen, um diese bis
einschließlich 2026 an den fast
100 Grundschulen im Kreisge-
biet durchzuführen.
Anhand der Ergebnisse können
Entwicklungsbedarfe bezie-
hungsweise sportmotorische
Defizite festgestellt aber auch
sportliche Talente der Kinder
entdeckt werden. Aufbauend
auf den Ergebnissen sollen
künftig an den Grundschulen
Bewegungsprojekte konzipiert
werden.

Ihre Partnerin / Ihr Partner ist von
einer Suchterkrankung betroffen?
Sie möchten, dass sie / er sich be-
handeln lässt und sich ihre Bezie-
hung wieder wie früher anfühlt?
Dabei hoffen Sie, dass sich noch
alles zum Guten wendet und Sie
bald eine entspannte Beziehung
führen können? Leider fühlen Sie

sich momentan allerdings eher hilf-
los und wütend, wenn Versprechun-
gen nicht eingehalten werden oder
der Konsum verheimlicht wird. In
der Gruppe lernen Sie Menschen
kennen, denen es ähnlich geht. Ziel
des Austausches ist es, sich ge-
genseitig zu unterstützen und den
Blick wieder mehr auf die eigenen

Bedürfnisse zu richten. Sie lernen
Ihre persönlichen Ressourcen zu ak-
tivieren und fühlen sich mit der Zeit
vielleicht unabhängiger von der
Suchterkrankung Ihres Partners.
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle im
Rhein-Sieg-Kreis unterstützt die
Gruppengründung in Bornheim.
Haben Sie Interesse, dann nehmen

Sie mit uns Kontakt auf:
Selbsthilfe-Kontaktstelle im
Rhein-Sieg-Kreis,
selbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org,
Tel.: 02241 94 99 99.
Die Gruppe startet, sobald sich
genügend Interessierte gemeldet
haben.

Am Dienstag, 6. Februar, veran-
staltet die Europaschule Bornheim
(nach vierjähriger Abstinenz) end-
lich wieder ihre traditionelle Kar-
nevalssitzung. Unter dem Motto „Mir
sin widder do - vum Homeoffice

zoröck ins Lävve!“ wird ab 19.11
Uhr in der Aula die Sitzung statt-
finden, die ausschließlich von Schü-
lern und Lehrern der Europaschule
gestaltet ist. Dabei sind: die Kin-
derprinzessin Finja aus Waldorf (9.

Klasse), das Prinzenpaar aus Mo-
renhoven (mit einem Eubo-Musik-
lehrer) und der Tanzcorps leckere
Mäus’chen aus Rösberg (ehem.
Schülerinnen). Freuen Sie sich auf
eine tolle Sitzung, zu der Eltern,

ehemalige Schüler und alle Inter-
essierten (natürlich im Kostüm und
mit bester Laune) eingeladen sind.
Karten gibt es ab sofort im Sekre-
tariat der Europaschule zu kaufen
(Kinder 4 Euro/Erwachsene 8 Euro).
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Hilfe vor Ort

Marko-Tillmann-Plakette
Auszeichnung für junge Engagierte ausgeschrieben

Foto: FVMFoto: FVMFoto: FVMFoto: FVMFoto: FVM

(hk) „Die steigenden Kosten für
Lebensmittel und die Inflation füh-
ren dazu, dass immer mehr Men-
schen an ihre finanziellen Grenzen
geraten“, so Geschäftsführer Hel-
ge Koll. Zur Unterstützung der gu-
ten gemeinnützigen Arbeit der Ta-
feln hat KOLL Steine deshalb eine
Spende von 1.000 Euro an die Bon-
ner Tafel e.V. getätigt. Den symboli-
schen Scheck überreichten Regio-
nalverkaufsleiter Jan Kramm und
Helge Koll im Namen von KOLL Stei-
ne an Dr. Wolfgang Grafen. Auch an
allen weiteren KOLL-Standorten
werden die regionalen Tafeln mit
einer Spende unterstützt.
Ziel der Tafeln ist es, qualitativ
einwandfreie Nahrungsmittel, die
im Wirtschaftsprozess nicht mehr
verwendet werden können, an
Menschen in Not zu verteilen. Die
Tafeln sammeln überschüssige Le-
bensmittel, die nach den gesetzli-
chen Bestimmungen noch verwert-
bar sind, und geben diese an ar-
mutsbetroffene Menschen ab.

Die Marko-Tillmann-Plakette wird
2024 zum zehnten Mal seitens
des Fußball-Verbandes Mittel-
rhein (FVM) vergeben. Der Preis
ist speziell auf junge, talentierte
Ehrenamtliche ausgerichtet, die
sich besonders verdient um die
ehrenamtliche Arbeit im Kinder-
und Jugendfußball gemacht ha-
ben und diese in besonderem
Maße durch persönliche Leistun-
gen hervorgehoben haben.
Der FVM hat die Plakette als Eh-
renamtspreis für engagierte Nach-
wuchskräfte nach dem ehemali-
gen Vorsitzenden des FVM-Ju-
gendausschusses benannt. Mar-
ko Tillmann, 2013 mit 39 Jahren
zum bis dahin jüngsten Vorsitzen-
den der FVM-Geschichte gewählt,
verstarb am 5. Juli 2014 plötzlich
und völlig unerwartet bei einem
Verkehrsunfall. Ein Schwerpunkt
der Arbeit von Marko Tillmann war
die Förderung der Jugend und des
jungen Ehrenamts. Die Auszeich-
nung erfolgt jährlich und umfasst
eine Unterstützung des ehrenamt-
lichen Engagements.

Neben der Auszeichnung erhält
der Preisträger beziehungsweise
die Preisträgerin eine Kostenüber-
nahme eines Fortbildungslehr-
gangs zur qualitativen Weiterent-
wicklung im Ehrenamt.
Dabei kann sowohl eine Eigenbe-
werbung als auch ein Vorschlag
abgegeben werden. Die wichtigs-
ten Voraussetzungen sind, dass
die mögliche Preisträger*in zwi-
schen 16 und 27 Jahren alt ist und
sich im Jahr 2023 ehrenamtlich
im Verein, auf Kreis- oder Ver-
bandsebene engagiert hat. Für die
Teilnahme ist es wichtig, dass alle

Angaben vollständig ausgefüllt
werden. Ansonsten kann eine Be-
wertung und Einbeziehung in die
Auswahl nicht sichergestellt
werden. Vor allem die Begrün-
dung zur Auswahl ist für die

Entscheidung wichtig.
Bewerbungsschluss ist am
Donnerstag, 29. Februar.
Hier geht es zum Bewerbungsfor-
mular: www.fvm.de/marko-till-
mann-plakette
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Glänzendes Krönchen für Maja I.
Juwelier Reiffert arbeitete das Juwel vor Sessionsbeginn auf - Förderung des dörflichen
Lebens ist Herzensangelegenheit

Prinzessin Maja I. zauberte (v.l.) bei ihrem Besuch ein glückliches und jeckes Lächeln in die Gesichter von Gerdi Reiffert, Andrea Koglin, DanielPrinzessin Maja I. zauberte (v.l.) bei ihrem Besuch ein glückliches und jeckes Lächeln in die Gesichter von Gerdi Reiffert, Andrea Koglin, DanielPrinzessin Maja I. zauberte (v.l.) bei ihrem Besuch ein glückliches und jeckes Lächeln in die Gesichter von Gerdi Reiffert, Andrea Koglin, DanielPrinzessin Maja I. zauberte (v.l.) bei ihrem Besuch ein glückliches und jeckes Lächeln in die Gesichter von Gerdi Reiffert, Andrea Koglin, DanielPrinzessin Maja I. zauberte (v.l.) bei ihrem Besuch ein glückliches und jeckes Lächeln in die Gesichter von Gerdi Reiffert, Andrea Koglin, Daniel
Reiffert, Elmar Reiffert und Brigitte Landsberg (v.l.).Reiffert, Elmar Reiffert und Brigitte Landsberg (v.l.).Reiffert, Elmar Reiffert und Brigitte Landsberg (v.l.).Reiffert, Elmar Reiffert und Brigitte Landsberg (v.l.).Reiffert, Elmar Reiffert und Brigitte Landsberg (v.l.).

RoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorf. Eine Prinzessin ohne
glänzende Krone als Zeichen der
Würde und Bedeutung - das geht
bei den Royals ebenso wenig wie
im rheinischen Fastelovend. Kein
Wunder, dass dieser Ausweis när-
rischer Macht auch für Roisdorfs
48. Karnevalsprinzessin in unun-
terbrochener Folge unerlässlich
ist. Und so sorgte Juwelier Elmar
Reiffert dafür, dass ein sauber
aufgearbeitetes Diadem das
Haupt von Maja I. bei ihren je-
cken Einsätzen schmückt. „Das
ist für mich ein ganz besondere
Wertschätzung, für die ich mich
sehr herzlich bedanken möchte“,
lobte die Prinzessin bei ihrem Be-

such die Roisdorfer Uhren- und
Juwelier-Institution. Sie beließ es
nicht bei Worten, sondern zeich-
nete die Familie Reiffert und ihre
Mitarbeiter mit ihrem Sessions-
orden aus.
Eine beeindruckende unternehme-Eine beeindruckende unternehme-Eine beeindruckende unternehme-Eine beeindruckende unternehme-Eine beeindruckende unternehme-
rische Familiengeschichterische Familiengeschichterische Familiengeschichterische Familiengeschichterische Familiengeschichte
1954, also vor exakt 70 Jahren,
erfüllte sich Matthias Reiffert ei-
nen Traum und eröffnete in Rois-
dorf ein kleines Juweliergeschäft.
Der Bedarf an Schmuck und Uh-
ren wurde im Laufe der Jahre
immer größer, so dass er schon
bald ein Gebäude an der Sieges-
straße kaufen konnte, das er zu
einem stattlichen Juwelierge-

schäft umgestaltete.
Sein Sohn Elmar Reiffert und des-
sen Frau Gerdi übernahmen 1994
das Geschäft und passten es den
gewachsenen Anforderungen der
Zeit an. Neue Schmuckmarken
wurden ebenso ins Angebot auf-
genommen wie trendige Uhren-
marken. Hochwertige Uhrenma-
nufakturen und das Angebot von
Goldschmiedearbeiten wurden
eingeführt.
2007 eröffnete Gründerenkel Da-
niel Reiffert gegenüber dem
Stammhaus eine moderne Gold-
schmiede, die das bestehende
Schmuckangebot um kreativen
Eigenanfertigungen erweiterte. Im

Team mit Bruder Philipp entste-
hen hier eigene Kollektionen ge-
mäß des Mottos „Einzig, nicht ar-
tig“. Dabei verbinden die Brüder
kreative Ideen und traditionelles
Handwerk mit modernster Tech-
nik, immer gemäß der Leitlinie
„Die Wünsche unserer Kunden
stehen stets im Mittelpunkt all
unseres Tuns“.
Großzügige Förderer des örtlichenGroßzügige Förderer des örtlichenGroßzügige Förderer des örtlichenGroßzügige Förderer des örtlichenGroßzügige Förderer des örtlichen
BrauchtumsBrauchtumsBrauchtumsBrauchtumsBrauchtums
Neben exquisiter Handwerks-
kunst liegt der Familie Reiffert
ganz besonders das dörfliche Le-
ben am Herzen. „Für mich war
von Anfang an klar, dass erfolg-
reiches Unternehmertum und so-
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Ein solches Geschenk erhält man nicht alle Tage. Daniel Reiffert dankteEin solches Geschenk erhält man nicht alle Tage. Daniel Reiffert dankteEin solches Geschenk erhält man nicht alle Tage. Daniel Reiffert dankteEin solches Geschenk erhält man nicht alle Tage. Daniel Reiffert dankteEin solches Geschenk erhält man nicht alle Tage. Daniel Reiffert dankte
Maja I. mit einer Flasche „Diamant-Gin“ für ihren Besuch im Uhren- undMaja I. mit einer Flasche „Diamant-Gin“ für ihren Besuch im Uhren- undMaja I. mit einer Flasche „Diamant-Gin“ für ihren Besuch im Uhren- undMaja I. mit einer Flasche „Diamant-Gin“ für ihren Besuch im Uhren- undMaja I. mit einer Flasche „Diamant-Gin“ für ihren Besuch im Uhren- und
Schmuckparadies an der Siegesstraße. Fotos: WDKSchmuckparadies an der Siegesstraße. Fotos: WDKSchmuckparadies an der Siegesstraße. Fotos: WDKSchmuckparadies an der Siegesstraße. Fotos: WDKSchmuckparadies an der Siegesstraße. Fotos: WDK

ziales Engagement zusammenge-
hören. Das gilt ebenso für meine
Söhne und unsere Mitarbeiter“,
erläutert Elmar Reiffert die selbst-
auferlegte Verpflichtung, das Dorf
und seine Bewohner nach Kräften
zu fördern. Ganz besonders
kommt dieses beim jährlichen kurz
vor Weihnachten stattfindenden
Glühweintreff auf dem Parkplatz
zwischen den beiden links und
rechts der Siegesstraße liegen-
den Geschäften zum Ausdruck.
„Damit haben die Reifferrts eine
nicht mehr wegzudenkende Ver-
anstaltung geschaffen. Mit den
dabei erzielten Erlösen, zuletzt
3.000 Euro im Advent 2023, kön-
nen Jahr für Jahr viele Projekte
unterstützt werden,“ weiß Wolf-
gang Mertgen, Vorsitzender des
Roisdorfer Ortsausschusses. „Vor
allem das karnevalistische
Brauchtum profitiert davon. Aber
auch andere Vereine und Institu-
tionen wie zum Beispiel die hiesi-
ge Schützenbruderschaft und der
Sportverein erhalten immer
wieder persönliche und finanziel-
le Unterstützung durch die Fami-
lie Reiffert.“ Dass das so bleiben
wird, bekräftige Elmar Reiffert
beim Besuch der Prinzessin: „Das

Brauchtum muss leben. Sonst ver-
liert der Ort seine Identität und
die gemeinschaftliche Solidarität.
Und dafür ist in besonderer Weise
auch das Engagement der örtli-
chen Unternehmerschaft uner-
lässlich.“
Maja I. durfte sich über eine Fla-Maja I. durfte sich über eine Fla-Maja I. durfte sich über eine Fla-Maja I. durfte sich über eine Fla-Maja I. durfte sich über eine Fla-
sche „Diamanten-Gin“ freuensche „Diamanten-Gin“ freuensche „Diamanten-Gin“ freuensche „Diamanten-Gin“ freuensche „Diamanten-Gin“ freuen
Zum Abschluss ihres Besuches er-
hielt Maja I. aus den Händen von
Daniel Reiffert als kleines Danke-
schön einen ganz besonderen Gin,
gefüllt in einer Flasche im Oktae-
derdesign, die an eine Kristall-
form von Diamanten erinnert. Es
ist der erste hauseigene Gin der
Goldschmiede Reiffert und wird
durch geschliffene Diamanten ge-
filtert. Maja I. zeigte sich über
dieses außergewöhnliche Ge-
schenk höchst erfreut und ver-
sprach, dass kostbare und köstli-
che Nass nur bei ganz besonde-
ren Anlässen zu zelebrieren. Eine
Weltneuheit ist die Luxusvariante,
in der eine echte Goldkette mit
einem echten Brillant in der Fla-
sche hängt und im Gin versiegelt
schwebt - das Geschenk für be-
sondere Momente und Genießer
gleichermaßen. Weitere Informa-
tionen: www.reiffert.com (WDK)
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Maja-estät begeistert von Maja-Mobil
Prinzessin Maja I. besuchte Auto Wexeler - Autohaus fördert seit vielen Jahren das örtliche
Brauchtum

Prinzessin Maja I. ließ es sich nicht nehmen, Auto Wexeler mit ihrem Besuch für die MobilitätsunterstützungPrinzessin Maja I. ließ es sich nicht nehmen, Auto Wexeler mit ihrem Besuch für die MobilitätsunterstützungPrinzessin Maja I. ließ es sich nicht nehmen, Auto Wexeler mit ihrem Besuch für die MobilitätsunterstützungPrinzessin Maja I. ließ es sich nicht nehmen, Auto Wexeler mit ihrem Besuch für die MobilitätsunterstützungPrinzessin Maja I. ließ es sich nicht nehmen, Auto Wexeler mit ihrem Besuch für die Mobilitätsunterstützung
zu danken. Fotos: WDKzu danken. Fotos: WDKzu danken. Fotos: WDKzu danken. Fotos: WDKzu danken. Fotos: WDK

Egal ob Schnee, Eis, Regen oder Sonnenschein - mit dem Opel Vivaro sind Maja I. und Gefolge sicher undEgal ob Schnee, Eis, Regen oder Sonnenschein - mit dem Opel Vivaro sind Maja I. und Gefolge sicher undEgal ob Schnee, Eis, Regen oder Sonnenschein - mit dem Opel Vivaro sind Maja I. und Gefolge sicher undEgal ob Schnee, Eis, Regen oder Sonnenschein - mit dem Opel Vivaro sind Maja I. und Gefolge sicher undEgal ob Schnee, Eis, Regen oder Sonnenschein - mit dem Opel Vivaro sind Maja I. und Gefolge sicher und
komfortabel unterwegs. Am Steuer genießt Ehemann und Chauffeur Ralf Wersuhn das tolle Fahrgefühl.komfortabel unterwegs. Am Steuer genießt Ehemann und Chauffeur Ralf Wersuhn das tolle Fahrgefühl.komfortabel unterwegs. Am Steuer genießt Ehemann und Chauffeur Ralf Wersuhn das tolle Fahrgefühl.komfortabel unterwegs. Am Steuer genießt Ehemann und Chauffeur Ralf Wersuhn das tolle Fahrgefühl.komfortabel unterwegs. Am Steuer genießt Ehemann und Chauffeur Ralf Wersuhn das tolle Fahrgefühl.

RoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorf. „Gerade in einer solch
kurzen Session wie dieser jagt ein
Termin den nächsten. Um allen
Wünschen und Anforderungen ge-
recht werden zu können, ist gute
und sichere Mobilität unerläss-
lich.“ Maja I. (Wersuhn), Roisdorfs
48. Karnevalsprinzessin in unun-
terbrochener Folge, weiß, wovon
sie redet. „Deshalb sind mein

Gefolge und ich Auto Wexeler sehr
dankbar, dass es uns einen Opel
Vivaro zur Verfügung stellt, mit
dem wir schnell und komfortabel
zu unseren Auftritten kommen.“
Über dieses Fahrzeug freuen sich
besonders die Prinzessinnen-
Chauffeure Ralf Wersuhn sowie
Andreas und Simone Solscheid.
Natürlich blieb es nicht nur bei

Dankesworten, sondern Maja I.
zeichnete die Inhaber und leiten-
den Mitarbeiter mit ihrem Sessi-
onsorden und einem kräftigen
„Dreimol Wexeler Alaaf“ bei ih-
rem Besuch aus.
Für Inhaber und Geschäftsführer
Werner Wexeler und seine Crew
ist die Förderung des lokalen
Brauchtums seit vielen Jahren

eine Selbstverständlichkeit. Und
das nicht nur im Karneval. Ebenso
durften und dürfen sich
beispielsweise der Martinsaus-
schuss und der Sportverein TuS
Roisdorf immer wieder über die
Unterstützung durch das Auto-
haus freuen. „Wir machen das
gern, denn wir wissen, was wir
unseren Mitbürgern zu verdanken
haben und möchten deshalb dem
Dorf und seinen Bürgern dafür
gern etwas zurückgeben“, begrün-
det Werner Wexeler das soziale
Engagement seines Unterneh-
mens. Natürlich ist Auto Wexeler
auch Mitglied im Roisdorfer Ge-
werbeverein, zu dessen Grün-
dungsmitgliedern Seniorchef Wer-
ner Wexeler gehört.
Erfolgreicher Familienbetrieb inErfolgreicher Familienbetrieb inErfolgreicher Familienbetrieb inErfolgreicher Familienbetrieb inErfolgreicher Familienbetrieb in
dritter Generationdritter Generationdritter Generationdritter Generationdritter Generation
Seit 1966 in Roisdorf niederge-
lassen, erfüllt das Autohaus
mittlerweile in dritter Generation
mit hohem Anspruch die jeweili-
gen Kundenwünsche, egal ob bei
der Anschaffung eines Neu- oder
Gebrauchtwagens oder der War-
tung/Reparatur von Fahrzeugen
(alle Marken). Dabei ist das fach-
männisch ausgebildetes Personal
in freundlicher und professionel-
ler Atmosphäre stets darauf be-
dacht, Angebote und Leistungen
speziell und exklusiv auf die An-
liegen und Bedürfnisse der Kund-
schaft abzustimmen und mit Si-
cherheit die jeweils passenden
Lösungen zu finden.
1986 übernahm Werner Wexeler
den Betrieb von seinem Vater Jo-
hann, der sich 1961 mit der Über-
nahme eines Kfz-Betriebes selb-
ständig machte und sich 1966 mit
Opel markentechnisch verband,
und firmierte zu der Auto-Wexe-
ler GmbH um. Beate Wexeler ist
seitdem zuständig für die Buch-
haltung. 2003 stieg Sohn Chris-
toph mit in den Betrieb ein und
leitet seit einigen Jahren als Kfz-
Meister die Werkstatt. Tochter
Simone (Prokuristin) zieht seit
2010 als Bürokauffrau die Fä-
den in der Verwaltung und Sohn
Stephan hat seinen Vater als
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Maja und ihr Maja-Mobil - ein Traum, der wohl nicht real wird.Maja und ihr Maja-Mobil - ein Traum, der wohl nicht real wird.Maja und ihr Maja-Mobil - ein Traum, der wohl nicht real wird.Maja und ihr Maja-Mobil - ein Traum, der wohl nicht real wird.Maja und ihr Maja-Mobil - ein Traum, der wohl nicht real wird.

Automobilkaufmann im Verkauf
für Neu- und Gebrauchtwagen
2016 abgelöst. Somit ist nun
bereits die dritte Generation in
allen Betriebsbereichen tatkräf-
tig und engagiert für die Firma
Wexeler im Einsatz.
Seit über 50 Jahren ist das Unter-
nehmen Opel treu geblieben. Die
Opel-Modellpalette bietet ein
reichhaltiges Fahrzeugangebot.
Technisch immer auf dem neus-
ten Stand, ist Auto Wexeler kom-
petenter und sympathischer An-
sprechpartner im Vorgebirge und
Umgebung für alles rund um das
Thema Auto. Derzeit gibt es sehr
günstige Leasingangebote und
äußerst preisgünstige E-Autos.
(www.opel-wexeler-bornheim.de)

Maja-estät Maja I.Maja-estät Maja I.Maja-estät Maja I.Maja-estät Maja I.Maja-estät Maja I.
und ihr Maja-Mobilund ihr Maja-Mobilund ihr Maja-Mobilund ihr Maja-Mobilund ihr Maja-Mobil
Im Showroom war Maja I. bei ih-
rem Besuch hin und weg von ei-
nem historischen Opel Kadett.
„Dieses in gelb lackierte Modell
passt einfach zu mir, nicht nur farb-
lich - einfach ein todschickes
Maja-Mobil“, tat sie ihrer Begeis-
terung vor Ort kund. „Aber leider
will das Autohaus sich von diesem
Schmuckstück nicht trennen. Des-
halb bleibt das Maja-Mobil wohl
ein Wunschtraum für mich.“ Nach
einem kleinen Sektfrühstück muss-
te sich dann die Maja-estät mit
ihrem Gefolge frisch gestärkt von
Auto Wexeler verabschieden und
in ihrem Opel Vivaro zu weiteren
Aktivitäten aufbrechen. (WDK)
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Jeck mit Hätz am räächte Fleck
3x11 Jahre KG Blau-Gold Hersel Widdig - Tolle Stimmung beim 27. Gardetreffen

Es gibt wohl kaum etwas Schöneres als für Blau-Gold Hersel-Widdig auftreten und tanzen zu dürfen.Es gibt wohl kaum etwas Schöneres als für Blau-Gold Hersel-Widdig auftreten und tanzen zu dürfen.Es gibt wohl kaum etwas Schöneres als für Blau-Gold Hersel-Widdig auftreten und tanzen zu dürfen.Es gibt wohl kaum etwas Schöneres als für Blau-Gold Hersel-Widdig auftreten und tanzen zu dürfen.Es gibt wohl kaum etwas Schöneres als für Blau-Gold Hersel-Widdig auftreten und tanzen zu dürfen.
Fotos/Repros: WDKFotos/Repros: WDKFotos/Repros: WDKFotos/Repros: WDKFotos/Repros: WDK

Die Blau-Goldenen Gruppen sind bei den Widdiger und Hersel-Uedorfer Zügen immer ein echtes Highlight.Die Blau-Goldenen Gruppen sind bei den Widdiger und Hersel-Uedorfer Zügen immer ein echtes Highlight.Die Blau-Goldenen Gruppen sind bei den Widdiger und Hersel-Uedorfer Zügen immer ein echtes Highlight.Die Blau-Goldenen Gruppen sind bei den Widdiger und Hersel-Uedorfer Zügen immer ein echtes Highlight.Die Blau-Goldenen Gruppen sind bei den Widdiger und Hersel-Uedorfer Zügen immer ein echtes Highlight.

WiddigWiddigWiddigWiddigWiddig. „3x11 Johr sin mer at jeck
- mer han et Hätz am räächte
Fleck“ - besser als dieses Motto
zum rheinischen Jubiläum könnte
man die KG Blau-Gold Hersel-
Widdig von 1991 nicht kennzeich-
nen. Mit viel Schwung und Elan
tanzen sich die Garden immer
wieder in die Herzen der Jecken
und so ist die KG mittlerweile zu
einer festen Institution im Born-
heimer Fastelovend und weit
darüber hinaus geworden. „Seit
33 Jahren bereichert ihr die Ver-
einslandschaft in Bornheim. Dafür
und die Pflege des karnevalisti-
schen Brauchtums gebührt euch
mein großer Dank“, lobt deshalb
Bornheims Bürgermeister Chris-
tian Becker in seinem Grußwort
zur Jubiläumsbroschüre die groß-
artige Entwicklung dieser nicht
mehr wegzudenkenden karnevalis-
tischen Institution in den Rheinor-
ten. Werner Bamberg leitet seit der
Gründung die KG als Präsident.
So war es kein Wunder, dass das
27. Gardetreffen am 7. Januar in
der Widdiger Mehrzweckhalle ein
voller Erfolg wurde. Rund zwanzig

Garden und Karnevalsgesellschaf-
ten konnte Melanie Batzem, die
die Veranstaltung gewohnt sou-
verän moderierte, begrüßen. Mit
ihren Tänzen begeisterten die
jecken Mädchen und auch Jun-
gen die zuschauenden und

mitschunkelnden Karnevalisten.
Dazu wurden die jeweiligen Or-
den verleihen. Besonders erfreu-
lich war auch das große Engage-
ment der jungen Tänzerinnen beim
Verkauf der Tombola-Lose. „Über
den Einsatz unserer Kinder und

Jugendlichen über das aktive Tan-
zen hinaus freuen wir uns
besonders, denn es ist Ausdruck
der engen Verbundenheit mit dem
und für den Einsatz für ihren Ver-
ein“, erläutert Pressesprecherin
Sonja Reuter. Ein besonderer Dank
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In all den 33 Jahren begeisterten die Tanzgarden der KG die Jecken.In all den 33 Jahren begeisterten die Tanzgarden der KG die Jecken.In all den 33 Jahren begeisterten die Tanzgarden der KG die Jecken.In all den 33 Jahren begeisterten die Tanzgarden der KG die Jecken.In all den 33 Jahren begeisterten die Tanzgarden der KG die Jecken.

Waren nicht nur auf der Bühne dabei, sondern verkauften auch eifrig undWaren nicht nur auf der Bühne dabei, sondern verkauften auch eifrig undWaren nicht nur auf der Bühne dabei, sondern verkauften auch eifrig undWaren nicht nur auf der Bühne dabei, sondern verkauften auch eifrig undWaren nicht nur auf der Bühne dabei, sondern verkauften auch eifrig und
erfolgreich Tombola-Lose: Die besten Freundinnen Madita Freynick underfolgreich Tombola-Lose: Die besten Freundinnen Madita Freynick underfolgreich Tombola-Lose: Die besten Freundinnen Madita Freynick underfolgreich Tombola-Lose: Die besten Freundinnen Madita Freynick underfolgreich Tombola-Lose: Die besten Freundinnen Madita Freynick und
Sarah Reuter (v.l.).Sarah Reuter (v.l.).Sarah Reuter (v.l.).Sarah Reuter (v.l.).Sarah Reuter (v.l.).

gebührt den Eltern, die zahlreich
ehrenamtlich mitgeholfen und so-
mit einen wichtigen Beitrag ge-
leistet haben, dass das Fest ein
voller Erfolg wurde.
Doch nicht nur in der 5. Jahreszeit
engagiert sich die KG im dörfli-
chen Leben. So gestaltet sie das
jährliche Dorffest, ist beim Ad-
ventsmarkt dabei und begeistert
beim Herseler Herbst die Gäste.
Nicht zu vergessen ihre bunt ge-
schmückten Gruppen bei den Kar-
nevalszügen in Widdig und Her-
sel-Uedorf. Dazu wird es neben

der großen Fußgruppe einen spe-
ziellen Jubiläumswagen geben.
Und das Kinderkostümfest erfreut
sich großer Beliebtheit.
Derzeit gibt es eine Tanzgruppe
für drei- bis siebenjährige Pänz
und eine für Kinder und Jugendli-
che bis 14 Jahren. Eine dritte für
Jugendliche, die während der
Corona-Pandemie wegbrach,
soll wieder neu aufgebaut wer-
den. Trainerin Melanie Batzem,
übrigens auch schon bei der Ver-
einsgründung dabei, ist guter
Dinge, dass die Zahl der aktiven

Tollitäten besuchten Waldorfer Rewe-Center
Spezialangebote für Super Bowl - Stärkung im Café der Nelles Backmanufaktur

Sehr zur Freude von Markus Stenger (2.v.r.) nahmen Prinz Frank II. und seine Prinzessin Claudia I. schon einmalSehr zur Freude von Markus Stenger (2.v.r.) nahmen Prinz Frank II. und seine Prinzessin Claudia I. schon einmalSehr zur Freude von Markus Stenger (2.v.r.) nahmen Prinz Frank II. und seine Prinzessin Claudia I. schon einmalSehr zur Freude von Markus Stenger (2.v.r.) nahmen Prinz Frank II. und seine Prinzessin Claudia I. schon einmalSehr zur Freude von Markus Stenger (2.v.r.) nahmen Prinz Frank II. und seine Prinzessin Claudia I. schon einmal
das Spielgerät in ihre Hände und lobten diese tolle Promotion des Supermarktes.das Spielgerät in ihre Hände und lobten diese tolle Promotion des Supermarktes.das Spielgerät in ihre Hände und lobten diese tolle Promotion des Supermarktes.das Spielgerät in ihre Hände und lobten diese tolle Promotion des Supermarktes.das Spielgerät in ihre Hände und lobten diese tolle Promotion des Supermarktes.

Gardetänzerinnen in den kom-
menden Sessionen wachsen wird:
„Denn was gibt es Schöneres als
in fröhlicher Gemeinschaft den

Menschen Freude zu bereiten.“
Weitere Informationen: https://kg-
b lau -go ld -he r se l -w idd ig .de .
(WDK)

WWWWWaldorfaldorfaldorfaldorfaldorf. Großer Bahnhof im
Rewe-Center: Prinz Frank II. (Meu-
rer) und Prinzessin Claudia I. (Pack-
eisen) aus dem benachbarten
Merten erwiesen dem Einkaufs-
tempel und dem angesagten Café
der Nelles Backmanufaktur am
Waldorfer Donnerbachweg ihre
Referenz. Zu ihnen gesellte sich
die Waldorfer Prinzessin Finja I.
(Flohr). Unter den neugierigen Bli-
cken der anwesenden Kunden
überzeugten sich die Tollitäten
mit ihren Gefolgen von dem viel-
fältigen und überzeigenden An-
gebot des vor fünf Jahren nach
neuesten und ökologischen Ge-
sichtspunkten errichteten Super-
markts, um anschließend im Nel-
les-Café sich bei einem kleinen
Empfang zu stärken. Rewe-Inha-
ber Markus Stenger und Nelles-
Geschäftsführerin Sandra Nelles
hießen die Tollitäten herzlich will-
kommen. Natürlich nutzten diese
gern die Gelegenheit, die Ge-
schäftsrepräsentanten mit ihren
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Orden auszuzeichnen, bevor es
sich alle bei dem wohlschme-
ckenden Berliner-Angebot so-
wie diversen Heiß- und Kaltge-
tränken im Café Nelles gut ge-
hen ließen.

Rewe Stenger bietet alles fürRewe Stenger bietet alles fürRewe Stenger bietet alles fürRewe Stenger bietet alles fürRewe Stenger bietet alles für
die lange Superdie lange Superdie lange Superdie lange Superdie lange Super-Bowl-Nacht-Bowl-Nacht-Bowl-Nacht-Bowl-Nacht-Bowl-Nacht
„Wir unterstützen den Karne-
val in Waldorf, Merten und Um-
gebung gern, genauso wie wir
es mit anderen ehrenamtlichen
Institutionen tun“, begründete
Markus Stenger die Einladung.
Schließlich ist er persönlich und
mit seinem Geschäft dem örtli-
chen Brauchtum eng verbunden.
Selbstverständlich ließ er es
sich nicht nehmen, den Merte-
ner und Waldorfer Tollitäten
persönlich je zehn Kartons Chip-
tüten als Wurfmaterial zu spen-
den. Derzeit fiebert der seit
mehr als 25 Jahren begeisterte
American Football Fan einer
langen und hoffentlich spannen-
den Super-Bowl-Nacht (11. Fe-
bruar) entgegen. Diese möchte
er gern auch seinen Kunden
schmackhaft machen und bie-
tet deshalb ein Spezialsorti-
ment besonders Football-affiner
Getränke und Snacks rund um
einen imposanten Informati-
onsstand an. Miller Beer, Dr.
Pepper Cola, Trueman“S Hot-
dogs, Hotdog-Gurken Fuego
Tortilla sowie diverse Chips und
Dips sind nur einige der Dinge,
die die Spannung und Emotio-
nen des NFL-Finales kulinarisch
verfeinern können. Die Tollitä-
ten, auch wenn bisher keine
ausgewiesenen NFL-Kenner,
zeigten sich von der Vielfalt der
angebotenen Produkte und
insbesondere Ausstellung der
teilweise originalsignierten
Helme aller 32 NFL-Teams be-
eindruckt und nahmen selbst
das Spielgerät probeweise in
die Hand.

Nelles Backmanufaktur ist festNelles Backmanufaktur ist festNelles Backmanufaktur ist festNelles Backmanufaktur ist festNelles Backmanufaktur ist fest
im örtlichen Brauchtum verankertim örtlichen Brauchtum verankertim örtlichen Brauchtum verankertim örtlichen Brauchtum verankertim örtlichen Brauchtum verankert
Dass die Mertener und Waldor-
fer Tollitäten die angebotenen
Köstlichkeiten der Bäckerei
Nelles mit viel Genuss verzehr-
ten, bedarf eigentlich keiner
besonderen Erwähnung.
Natürlich ist auch in dieser Ses-
sion wieder das jecke Berliner-
Dreigestirns, nämlich der klas-
sische, der Blaubeer- und der

Eierlikör-Berliner, im Angebot.
Erneut wird es ergänzt durch
einen Mett-Berliner, für dessen
Einführung sich Nelles-Bezirks-
leiter Marcel Rosché vehement
eingesetzt hat - eine besonde-
re kulinarische Attraktion, die
ein völlig neues Geschmacks-
gefühl bietet und bei genügend
Zuspruch seinen Weg in das
Nelles-Standardsortiment fin-
den dürfte. Darüber dürfen all
die anderen Köstlichkeiten,
seien es Kuchen, Gebäck, Brot-
waren, Snacks und die vielfäl-
tigen Kaffee-, Tee- und Kakao-
spezialitäten sowie die große
Auswahl an Kaltgetränken nicht
vergessen werden.

„Als alteingesessener Roisdor-
fer Familienbetrieb, der vor ei-
nigen Jahren aus Platzgründen
in das Sechtemer Gewerbege-
biet umgezogen ist, wissen wir,
wie wichtig gute Beziehungen
zu den Menschen in den 14
Bornheimer Ortsteilen sind.
Deshalb ist es für uns als Ge-
meinwohl-zertifizierten Betrieb
selbstverständlich, das lokale
Brauchtum wie den Karneval zu
unterstützen und damit den un-
seren Mitbürgern etwas zu-
rückzugeben“, erläuterte Sand-
ra Nelles das Engagement der
Backmanufaktur.

Tollitäten freuen sich überTollitäten freuen sich überTollitäten freuen sich überTollitäten freuen sich überTollitäten freuen sich über
örtliche Unterstützungörtliche Unterstützungörtliche Unterstützungörtliche Unterstützungörtliche Unterstützung
Frank II. und Claudia I. sind in
dieser ausgesprochen kurzen
Session ebenso wie Finja I. mit
ihren Gefolgen unermüdlich im
jecken Einsatz, um den Men-
schen in ihren Orten und
darüber hinaus in diesen ge-
wiss nicht einfachen Zeiten
Freude zu bereiten und ein Lä-
cheln ins Gesicht zu zaubern.
„Aber das geht nur, weil wir so
toll von unserer Dorfgemein-
schaft beziehungsweise dem
Ortsausschuss, unseren Mitbür-
gern und der lokalen Geschäfts-
welt unterstützt werden“, be-
dankten sich die Tollitäten uni-
sono. „Wir wissen, was wir an
Euch haben. Nur gemeinsam
können wir unser gemeinsames
Anliegen, den authentischen
Vürgebirchs-Fastelovend, erfolg-
reich gestalten. Dafür ist Unter-
stützung von Unternehmen wie
den Euren unerlässlich.“
(WDK)
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Prinzessin Finja I. und ihr Gefolge sowie Sandra Nelles (r.) und ihre Mitarbeiterinnen bissen herzhaft in Nelles-Berliner und ließen es sich schmecken.Prinzessin Finja I. und ihr Gefolge sowie Sandra Nelles (r.) und ihre Mitarbeiterinnen bissen herzhaft in Nelles-Berliner und ließen es sich schmecken.Prinzessin Finja I. und ihr Gefolge sowie Sandra Nelles (r.) und ihre Mitarbeiterinnen bissen herzhaft in Nelles-Berliner und ließen es sich schmecken.Prinzessin Finja I. und ihr Gefolge sowie Sandra Nelles (r.) und ihre Mitarbeiterinnen bissen herzhaft in Nelles-Berliner und ließen es sich schmecken.Prinzessin Finja I. und ihr Gefolge sowie Sandra Nelles (r.) und ihre Mitarbeiterinnen bissen herzhaft in Nelles-Berliner und ließen es sich schmecken.
Fotos: WDKFotos: WDKFotos: WDKFotos: WDKFotos: WDK
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Vorsicht, Falschfahrer!
Für mehr Sicherheit mit rechtzeitigen Warnungen per Cloud sorgen

Über 1.800 Falschfahrer pro Jahr werden in Deutschland registriert - mit oftÜber 1.800 Falschfahrer pro Jahr werden in Deutschland registriert - mit oftÜber 1.800 Falschfahrer pro Jahr werden in Deutschland registriert - mit oftÜber 1.800 Falschfahrer pro Jahr werden in Deutschland registriert - mit oftÜber 1.800 Falschfahrer pro Jahr werden in Deutschland registriert - mit oft
fatalen Folgen. Clouddienste könnten in Zukunft schneller warnen undfatalen Folgen. Clouddienste könnten in Zukunft schneller warnen undfatalen Folgen. Clouddienste könnten in Zukunft schneller warnen undfatalen Folgen. Clouddienste könnten in Zukunft schneller warnen undfatalen Folgen. Clouddienste könnten in Zukunft schneller warnen und
Schlimmeres verhindern. Foto: DJD/Robert Bosch/PantherMedia/Heiko BarthSchlimmeres verhindern. Foto: DJD/Robert Bosch/PantherMedia/Heiko BarthSchlimmeres verhindern. Foto: DJD/Robert Bosch/PantherMedia/Heiko BarthSchlimmeres verhindern. Foto: DJD/Robert Bosch/PantherMedia/Heiko BarthSchlimmeres verhindern. Foto: DJD/Robert Bosch/PantherMedia/Heiko Barth

Im Fall der Fälle schlägt das Cloudsystem Alarm, die Falschfahrerwar-Im Fall der Fälle schlägt das Cloudsystem Alarm, die Falschfahrerwar-Im Fall der Fälle schlägt das Cloudsystem Alarm, die Falschfahrerwar-Im Fall der Fälle schlägt das Cloudsystem Alarm, die Falschfahrerwar-Im Fall der Fälle schlägt das Cloudsystem Alarm, die Falschfahrerwar-
nung ist innerhalb von zehn Sekunden möglich.nung ist innerhalb von zehn Sekunden möglich.nung ist innerhalb von zehn Sekunden möglich.nung ist innerhalb von zehn Sekunden möglich.nung ist innerhalb von zehn Sekunden möglich.
Foto: DJD/Robert Bosch/Ralf GrömmingerFoto: DJD/Robert Bosch/Ralf GrömmingerFoto: DJD/Robert Bosch/Ralf GrömmingerFoto: DJD/Robert Bosch/Ralf GrömmingerFoto: DJD/Robert Bosch/Ralf Grömminger

„Bitte fahren Sie auf der äußeren
rechten Spur, überholen Sie nicht
und seien Sie vorsichtig.“ Wohl
jeder kennt solche Warndurch-
sagen aus dem Verkehrsfunk.
1.830 Meldungen zu Falschfah-
rern auf deutschen Autobahnen
gab es laut ADAC allein im Jahr
2021. Das entspricht einem An-
stieg um 5,7 Prozent bei einem
ebenfalls deutlich angewachse-
nen Verkehrsaufkommen. Die
häufigsten Ursachen sind laut
Verkehrsclub ein falsches Auf-
fahren oder Wenden auf der Au-
tobahn, abends und nachts ist
die Gefahr am größten.

Vernetzung führt zuVernetzung führt zuVernetzung führt zuVernetzung führt zuVernetzung führt zu
mehr Sicherheitmehr Sicherheitmehr Sicherheitmehr Sicherheitmehr Sicherheit
Falschfahrten führen oft zu kriti-
schen Situationen und teilweise
zu schweren Unfällen. Neue Digi-
taldienste können dazu beitragen,
Gefahren schneller zu erkennen
und Fahrer auf dem betroffenen
Streckenabschnitt zügig zu war-
nen. Dazu reicht etwa bei der
cloudbasierten Falschfahrerwar-
nung von Bosch die anonymisierte
Fahrzeugposition mit GPS-Daten aus.
Der Fahrzeugweg und die zulässige
Fahrtrichtung werden im Bereich der
Autobahnauffahrten automatisiert in
der Cloud abgeglichen. Werden

Falschfahrten erkannt, erfolgt sofort
eine Warnung binnen weniger Se-
kunden - nicht nur an den Falschfah-
rer, sondern auch an andere vernetzte
Verkehrsteilnehmer, die möglicher-
weise gefährdet sind. Zur Nutzung
des Dienstes reicht ein Smartpho-
ne aus. „Je größer die Community
wird, desto höher ist der Wert für
jeden Verkehrsteilnehmer und
desto höher ist die Wahrschein-
lichkeit, Gefahren zu reduzieren
und Unfälle zu vermeiden“, erklärt
Bosch-Experte Lars Müller. Da die
Anwendung unkompliziert in be-
stehende Apps integrierbar ist,
bietet diese neue Form der Falsch-
fahrerwarnung eine große und
schnelle Verbreitungsmöglichkeit.
Richtig verhalten bei FalschfahrtenRichtig verhalten bei FalschfahrtenRichtig verhalten bei FalschfahrtenRichtig verhalten bei FalschfahrtenRichtig verhalten bei Falschfahrten
Mehrere Navigations- oder Mu-
sik-Apps, zum Beispiel Radioplay-
er und Flitsmeister, verwenden die
Anwendung für eine sicherere
Mobilität bereits, für den Auto-
fahrer selbst entstehen dadurch

weder Kosten noch zusätzlicher
Aufwand. Zudem ist die Anonymi-
tät aller Positionsdaten gewähr-
leistet. Hersteller wie Skoda nut-
zen zudem die Möglichkeit, den
Dienst mit einem Telematikmodul
in ihre Neufahrzeuge zu integrie-
ren. Hier erfolgt die Warnung di-
rekt aufs Fahrzeugdisplay - vor-
ausgesetzt, der Nutzer hat die
Funktion aktiviert. Wichtige Tipps
für den Fall der Fälle: Geschwin-
digkeit drosseln, Warnblinkanla-
ge einschalten, genug Abstand
zum Auto vor einem halten, nicht
überholen und wenn möglich ei-
nen Parkplatz ansteuern, bis die
Gefahr vorüber ist. Wer selbst zum
Falschfahrer wird, sollte in kei-
nem Fall wenden, sondern das
Licht und die Warnblinkanlage
aktivieren, sofort das Auto am
nächsten Fahrbahnrand abstellen,
möglichst dicht neben der Schutz-
planke, das Fahrzeug verlassen
und die Polizei rufen. (DJD)
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ArsMineralis - Stein- und Schmuckwelten
Der Gesundheits-, Geschenke- und Mineralienladen direkt an der Grenze
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze im Losheimer Ardenner Cul-
tur Boulevard befindet sich das be-
kannte Mineralien und Schmuck-
fachgeschäft ArsMineralis, im Ge-
bäude der bekannten Krippenaus-
stellung ArsKRIPPANA.
Seit fast 20 Jahren findet man hier
seltene Steine, Schmuck, Klang-
schalen, Räuchermaterial und ein
Fachgeschäft für Naturheilmittel
nach Hildegard von Bingen.

Ein besonderes Ein besonderes Ein besonderes Ein besonderes Ein besonderes Augenmerk istAugenmerk istAugenmerk istAugenmerk istAugenmerk ist
dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.
Wunderschöne Kreationen aus
Bernstein, ob im klassischen „Co-
gnac“ Ton oder der seltene grü-
ne Bernstein aus der Dominika-
nischen Republik findet man
hier in zahlreichen Varianten für
jeden Geldbeutel.
Oder Klangschalen aus Nepal,

in einer großen Auswahl mit dem
entsprechenden Zubehör.
Himalaya-Salz, eine Kostbarkeit
aus Asien, nicht nur die berühm-
ten beruhigenden Lampen, son-
dern zahlreiche Deko-Objekte
oder als Natursalz zur Zuberei-
tung des Essens finden sich im
Laden wieder.
Sowie Naturheilmittel nach Hil-
degard von Bingen, auch hier
führt das Geschäft ein breites
Sortiment aller gängigen Pro-
dukte der bekannten Äbtissin.
Auch Räuchermaterial ist zu fin-
den, ob klassische Produkte wie
Weihrauch oder Salbei oder sel-
tenere Sorten, sowie immer auch
das entsprechende Zubehör.
Bücher, CDs rund um die The-
men Gesundheit, Spiritualität
und Selbstfindung sind auch im
Programm.
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ArsMineralis ist mehr als nur einArsMineralis ist mehr als nur einArsMineralis ist mehr als nur einArsMineralis ist mehr als nur einArsMineralis ist mehr als nur ein
Mineralien- oder Schmuckladen,Mineralien- oder Schmuckladen,Mineralien- oder Schmuckladen,Mineralien- oder Schmuckladen,Mineralien- oder Schmuckladen,
hier findet man Geschenkideenhier findet man Geschenkideenhier findet man Geschenkideenhier findet man Geschenkideenhier findet man Geschenkideen
für jeden für jeden für jeden für jeden für jeden AnlassAnlassAnlassAnlassAnlass.....
Direkt gegenüber befindet sich
das Möbel Outlet Ludwig. Auf fast

3.500 qm wird eine riesige Auswahl
an Sitzgarnituren in den verschie-
densten Zusammensetzungen, TV-
Sessel, Boxspringbetten, Esszim-
mertische und Stühle, Wohnwände,
Schränke und Kleiderschränke,
Matratzen, Teppiche und viele wei-
tere Accessoires geboten. Interes-
sierte finden hier Qualitätsmöbel,
Markenstücke und wertige Expo-
nate zu einem ansprechenden Preis-
Leistungsverhältnis.
Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Im belgischen Super-
markt direkt nebenan finden Sie bel-

gische Spezialitäten, wie Abteibier
oder Pralinen und dann gibt es noch
das gemütliche Café Old Smuggler,
wo Sie den herrlichen belgischen
Kuchen direkt vor Ort genießen kön-
nen. Montags haben die Ausstellun-
gen und das Mineralien-Geschäft

Ruhetag, ansonsten ist an allen
Tagen auch sonntags geöffnet.
Adresse für ihr GPS: Prümer Str. 55 -
53940 Losheim/Eifel
Infos: Tel. D: 06557 920630 -
www.arsmineralis.net
sowie www.grenzgenuss.net

CDU-Initiative: Bürgerwerkstatt Bahnhof Roisdorf

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Schon seit Jahren bietet der Bahn-
hof Roisdorf ein trauriges Bild. Ne-
ben dem schlechten baulichen Zu-
stand fielen vor allem eine mangeln-
de Aufenthaltsqualität und die feh-
lende Barrierefreiheit negativ auf. Der
CDU-Ortsverband Roisdorf nahm
dies bereits 2015 zum Anlass, in Ko-
operation mit Studierenden der Ala-
nus-Hochschule für die Bürgerinnen
und Bürger in den Räumlichkeiten
des Roisdorfer Brunnens Ideen für
eine Neugestaltung dieses wichtigen
Verkehrsknotenpunktes zu präsen-
tieren. Im April 2018 wurde daraufhin
eine erste und nun eine zweite Bür-
gerwerkstatt veranstaltet. „Wir freuen
uns, dass unsere damalige Initiative

nun Früchte trägt, auch wenn wir
uns etwas mehr Tempo gewünscht
hätten“, so die Bornheimer Kreis-
tagsabgeordnete Gabriele Kretsch-
mer. „Die Menschen in Roisdorf ha-
ben jetzt eine Perspektive, wie und
in welchem zeitlichen Rahmen es
weitergeht.“Die etwa 40 Bürger-
innen und Bürger brachten zahlrei-
che Ideen für die Gestaltung des
künftigen Bahnhofvorplatzes und
des rückwärtigen Bereiches ein-
schließlich der Fläche des ehemali-
gen Emka-Marktes ein. „Für uns als
CDU Bornheim ist es von entschei-
dender Bedeutung, dass der künf-
tige Roisdorfer Bahnhof alle Anfor-
derungen an einen modernen und

bürgerfreundlichen Verkehrsknoten-
punkt erfüllt“, berichtet Henning
Meyer-Flamme, Sprecher der CDU im
Mobilitäts- und Verkehrsentwick-
lungsausschuss der Stadt. „Dazu
gehört neben einer entsprechenden
Funktionalität auch eine hohe Auf-
enthaltsqualität sowie eine städte-
baulich ansprechende Einbindung in
sein unmittelbar angrenzendes Um-
feld. Die Bürgerwerkstatt hat hier
wichtige Impulse gegeben. Auf der
anderen Seite: ein „wünsch-Dir-was“
ist aus vielen Gründen nicht mög-
lich. Hier werden alle Beteiligten nach-
justieren müssen.“ Meyer-Flamme
bedauert, dass kein Vertreter der
Deutschen Bahn anwesend war, da

diese ein wichtiger Akteur bei der
Neugestaltung des Bahnhofs ist. Im
Nachgang zu der Veranstaltung hat
die Deutsche Bahn mitgeteilt, dass
mit den in ihrer Verantwortung lie-
genden Sanierungsarbeiten nicht wie
ursprünglich geplant im Jahr 2026,
sondern nicht vor 2027 begonnen
werde. Dies dürfte Auswirkungen auf
die Umbaumaßnahmen am Roisdorfer
Bahnhof haben, die unter städtischer
Regie stehen. „Wir hoffen natürlich,
dass es nicht zu weiteren Verzögerun-
gen kommen wird. Die Bürgerinnen
und Bürger warten schon lange auf
spürbare Verbesserungen“, erläutert
Lutz Wehrend, Fraktionsvorsitzender
der CDU Bornheim, abschließend.

Sascha Mauel
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SPD gedenkt den Opfern des Holocausts
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Klare Kante gegen Rechtsextre-Klare Kante gegen Rechtsextre-Klare Kante gegen Rechtsextre-Klare Kante gegen Rechtsextre-Klare Kante gegen Rechtsextre-
mismus, Ausgrenzung und Hassmismus, Ausgrenzung und Hassmismus, Ausgrenzung und Hassmismus, Ausgrenzung und Hassmismus, Ausgrenzung und Hass

Franziska Cahn, Alfred Loeb, Ber-
ta Horn, Berta Rolef, Gustav Be-
retz, Julie Goldstein, Emil Salo-
mon, Helene Hartog, Lilli Schmitz,
Simon Levi, Julius Jonas und viele
andere Bornheimerinnen und
Bornheimer gehörten zu den Op-
fern des Holocausts. Sie wurden
deportiert und in Auschwitz und
anderen Konzentrationslagern
ermordet.
Stolpersteine im Stadtgebiet vor

Demokratie ist unser
höchstes Gut!
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Über 2 Millionen Menschen haben
deutschlandweit bereits gegen
rechte Ideologien und die Poli-
tik der Alternative für Deutsch-
land (AfD) protestiert und die
Demonstrationen halten an.
Auch im Rhein-Sieg-Kreis, in
Köln und Bonn haben Menschen,
darunter auch zahlreiche Born-
heimer Bürger*innen, gezeigt,
dass sie entschlossen sind, sich
öffentlich gegen die Auswirkun-
gen rechter Politik auf unsere
Gesellschaft auszusprechen.
„Wir stehen für eine tolerante,
offene und inklusive Gesellschaft
ein, die sich deutlich von den
Positionen der AfD abgrenzt“,
sagt die GRÜNE Bornheimerin
Anya Steffens. Co-Fraktionsspre-
cherin Maria Koch betont:

„Die gegenwärtigen Demonst-
rationen sind ein starkes Zei-
chen gegen Rechts und eine klare
Botschaft, dass die Politik der
AfD und anderer rechtsextremer
Gruppen nicht unsere Werte wi-
derspiegelt. Sie zeigen, wie wich-
tig es ist, sich stets für Demokra-
tie, Freiheit und soziale Gerech-
tigkeit einzusetzen, auch vor Ort
in der Bornheimer Politik.“

„Wir leben in einer Zeit mit gro-
ßen Herausforderungen und Pro-
blemen, die uns allen einiges
abverlangt. Leider gibt es dafür
nicht immer einfache Lösungen.
Gute Politik in schwierigen Zei-
ten kommt nicht umhin, auch
unpopuläre Entscheidungen zu
treffen. Eine Politik, die es allen
recht macht und niemands Kom-
fortzone berührt, kann es ehrli-
cherweise nicht geben. In Born-
heim haben wir uns in den ver-
gangenen 2,5 Jahren fraktions-
übergreifend der Herausforde-
rung guter Politik für Bornheim
gestellt - ohne Polemik und
Streit mit gemeinsam getrage-
nen Entscheidungen. Das soll so
bleiben.“, resümiert Maria Koch.

Die Bornheimer GRÜNEN werden
die sachliche Politik in Bornheim
fortführen und dabei auch die Pro-
teste gegen rechte Ideologien und
die AfD-Politik weiterhin unterstüt-
zen. „Wir sind entschlossen, den
Dialog mit den Bürger*innen fort-
zusetzen und die demokratische
Kultur in unserer Region zu stär-
ken. Helfen Sie uns dabei!“, appel-
liert Co-Fraktionssprecher Markus
Hochgartz.

Markus Hochgartz
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ihren früheren Häusern erinnern
an ihr schreckliches Schicksal.
Da die Steine mit der Zeit stark
verdrecken und unleserlich wer-
den, reinigen wir jedes Jahr rund
um den Holocaustgedenktag am
27. Januar die Stolpersteine, da-
mit sie uns eine Mahnung blei-
ben, dass Faschisten und Rechts-
extremisten nie wieder die
Oberhand gewinnen dürfen.
Und die Opfer der Shoa niemals

vergessen werden. Nie wieder
ist jetzt!
Die im Stadtrat beschlossene
Bornheimer Erklärung dokumen-
tiert: Alle im Rat vertretenen
Fraktionen stehen mit Kirchen,
Wohlfahrtsverbänden, Unter-
nehmern und Gewerkschaftlern
gegen Rechtsextremismus, Aus-
grenzung und Hass.
In Bornheim ist kein Platz für men-
schenverachtende Gesinnung.

Wilfried Hanft
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Schwimmbad muss Priorität einnehmen
Grundstückssuche im Bornheimer Norden für ein Lehrschwimmbecken bislang erfolglos -
Baubeginn des neuen Schwimmbads aufgrund der Finanzlage ungewiss

Dreikönigstreffen der FDP in Bornheim

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP
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In der Aula der Bornheimer Euro-
paschule fand nach Jahren coro-
nabedingter Pause wieder das tra-
ditionelle Dreikönigstreffen derDreikönigstreffen derDreikönigstreffen derDreikönigstreffen derDreikönigstreffen der
FDPFDPFDPFDPFDP des Rhein-Sieg-Kreises statt.
„Wir haben dies als Ortsverband
Bornheim wieder sehr gerne aus-
gerichtet und freuen uns, dass
über 200 Gästeüber 200 Gästeüber 200 Gästeüber 200 Gästeüber 200 Gäste gekommen sind“,
stellt die FDP-Stadtverbands-
vorsitzende in Bornheim, Elisa
Färber, zufrieden fest.
In Ihrer Eröffnung erklärte die FDP-FDP-FDP-FDP-FDP-
Kreisvorsitzende Nicole Kreisvorsitzende Nicole Kreisvorsitzende Nicole Kreisvorsitzende Nicole Kreisvorsitzende Nicole WWWWWestigestigestigestigestig,
dass es sehr wichtig sei, jetzt die
demokratische Mitte zu stärken.
Nicole Westig agiert seit Novem-
ber 2023 für die FDP im Auswärti-
gen Ausschuss des Deutschen
Bundestag und erinnerte daher
auch an die Bedeutung der in Juni
stattfindenden Europawahl.
Die von der FDP Rhein-Sieg ein-

geladene Gastrednerin und Spit-Gastrednerin und Spit-Gastrednerin und Spit-Gastrednerin und Spit-Gastrednerin und Spit-
zezezezezenkandidatin der FDP zur Eu-nkandidatin der FDP zur Eu-nkandidatin der FDP zur Eu-nkandidatin der FDP zur Eu-nkandidatin der FDP zur Eu-
ropawahl, Marie-Agnes Strack-ropawahl, Marie-Agnes Strack-ropawahl, Marie-Agnes Strack-ropawahl, Marie-Agnes Strack-ropawahl, Marie-Agnes Strack-
ZimmermannZimmermannZimmermannZimmermannZimmermann, griff diesen Ge-
danken auf der Bühne der Schul-
aula auf. „Alle derzeitigen Kri-
sen und Herausforderungen wie
beispielsweise Migration können
nur mit allen Ländern in der Euro-
päischen Union gelöst werden. EsEsEsEsEs
wäre naiv zu glauben, wir schaf-wäre naiv zu glauben, wir schaf-wäre naiv zu glauben, wir schaf-wäre naiv zu glauben, wir schaf-wäre naiv zu glauben, wir schaf-
fen das alleinefen das alleinefen das alleinefen das alleinefen das alleine. Nichts ist selbst-
verständlich, alles kann immer
wieder zertrümmert werden.“ Sie
ergänzte, dass politische Pläne
des rechten Spektrums unser Land
60 bis 70 Jahren zurückwerfen
würde. In Ihrer frei vorgetrage-
nen Rede gab sie einen tiefen Ein-
blick in ihre europapolitische Über-
zeugung und Gesinnung.
Mit Blick auf eine mögliche Wie-
derwahl Donald Trumps im Westen

und dem Ukraine-Krieg im Osten
plädierte Strack-Zimmermann für
eine gemeinsame europäische
Verteidigungspolitik und gab zu
bedenken.
„Glauben wir wirklich, wir kön-Glauben wir wirklich, wir kön-Glauben wir wirklich, wir kön-Glauben wir wirklich, wir kön-Glauben wir wirklich, wir kön-
nen so weiterleben wie bishernen so weiterleben wie bishernen so weiterleben wie bishernen so weiterleben wie bishernen so weiterleben wie bisher,,,,,
wenn es scheppert? Es wird schonwenn es scheppert? Es wird schonwenn es scheppert? Es wird schonwenn es scheppert? Es wird schonwenn es scheppert? Es wird schon
jemand kommen, der uns rettet.jemand kommen, der uns rettet.jemand kommen, der uns rettet.jemand kommen, der uns rettet.jemand kommen, der uns rettet.
Nein, das wird nicht passieren.Nein, das wird nicht passieren.Nein, das wird nicht passieren.Nein, das wird nicht passieren.Nein, das wird nicht passieren.
Wir können die Wir können die Wir können die Wir können die Wir können die Augen nicht vorAugen nicht vorAugen nicht vorAugen nicht vorAugen nicht vor
der Realität verschließender Realität verschließender Realität verschließender Realität verschließender Realität verschließen.“ Damit
die Europäische Union handlungs-
fähiger wird, sprach sie sich für
ein Mehrheitsrecht aus und for-
derte, das Einstimmigkeitsprinzip
abzuschaffen, „... damit Menschen
wie Ungarns Ministerpräsident
Viktor Orban Entscheidungen
nicht mehr blockieren können.
Kritische Töne schlug Strack-Zim-
mermann auch gegenüber der
Ampelkoalition, aber auch gegen

den CDU-VorsitzendenCDU-VorsitzendenCDU-VorsitzendenCDU-VorsitzendenCDU-Vorsitzenden Friedrich
Merz an. Er habe gesagt, er wolleer wolleer wolleer wolleer wolle
die die die die die AfD halbierenAfD halbierenAfD halbierenAfD halbierenAfD halbieren, aber sie sei
mittlerweile doppelt so groß:
„Und dann heißt es immer, die
Ampel sei schuld.“ Daher betonte
Strack-Zimmermann, dass sie von
der Opposition erwarte, mit den
Koalitionsparteien in den großen
Fragen zusammenzuarbeiten.
Dass die schweigende Mehrheit
in Deutschland für Freiheit undfür Freiheit undfür Freiheit undfür Freiheit undfür Freiheit und
die Demokrat iedie Demokrat iedie Demokrat iedie Demokrat iedie Demokrat ie nun akt iverakt iverakt iverakt iverakt iver
werdenwerdenwerdenwerdenwerden muss, zog sich wie ein
roter Faden durch die Rede von
Strack-Zimmermann und dabei
ist die Ausübung des Wahl-
rechts ein ganz wichtiger Bau-
stein. Aber auch hier in Born-
heim kann sich jede(r) aktiv
beteiligen: Alle FFFFFrrrrrakt ionss i t -akt ionss i t -akt ionss i t -akt ionss i t -akt ionss i t -
zungenzungenzungenzungenzungen der FDP BornheimFDP BornheimFDP BornheimFDP BornheimFDP Bornheim sind
öffentlichöffentlichöffentlichöffentlichöffentlich.

Olaf Willems
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Was bedeutet es, wenn das ma-
rode Bornheimer Schwimmbad
geschlossen werden muss, bevor
der Neubau eröffnet werden
kann? In diesem schlechtesten
Fall, so der Fraktionsvorsitzende
der Unabhängigen Wählerge-
meinschaft, Dirk König, werden
auf Bornheimer Stadtgebiet
möglicherweise über Jahre keine
Schwimmkurse und kein Vereins-
und Schulschwimmen angeboten
werden können. Andere Kommu-
nen werden die benötigten Kapa-
zitäten nicht auffangen können.
Es braucht schnelle Lösungen,
damit durchgehend mindestens
ein Lehrschwimmbecken in Born-
heim erhalten bleibt. Im Oktober
2023 beauftragte der Haupt- und

Finanzausschuss auf Antrag der
UWG einstimmig die Verwaltung
damit, ein geeignetes Grundstück
im Bornheimer Norden zu finden.
Das Grundstück muss 600-1200
qm² groß sein und sollte geeigne-
ten Interessenten so schnell wie
möglich angeboten werden. So-
wohl der Betreiber Ezzys als auch
der SSV Merten haben der Stadt
Bornheim erste Konzepte vorge-
stellt. Aus Sicht der UWG könnte
aufgrund der zwingenden Not-
wendigkeit von Wasserflächen in
Bornheim im Bereich der geplan-
ten Heinrich-Böll-Gesamtschule
durchaus ein Grundstück für den
Bau eines Lehrschwimmbeckens
beplant und dieses Szenario auch
als Notfallplan vorangetrieben

werden. Die Verwaltung macht
diesbezüglich aber keinen klaren
Vorschlag, wie sie Schwimmflä-
chen in Bornheim sicherstellen
möchte.
Der Neubau des Hallenfreizeit-
bads ist mehr als fraglich, da schon
zum Beschlussstand absehbar
war, dass die Stadt sich kein 45
Mio. Euro teures Bad leisten
kann, wenn sie die Grundsteuern
nicht massiv erhöht. Der damali-
ge Vorschlag der UWG ein funkti-
onales Hallenbad mit einem Bud-
get von ca. 25 Mio. Euro zu bauen
wurde von den anderen Parteien
abgelehnt. Nun stellt sich immer
öfter die Frage, ob wir bald
überhaupt noch ein betriebsfähi-
ges Schwimmbad auf Bornheimer

Stadtgebiet haben.
Für die UWG steht fest, dass ein
funktionales Schwimmbad ein
wichtiger Bestandteil der Da-
seinsvorsorge unserer Kommu-
ne ist. Vom Baby- bis zum Schul-
und Seniorenschwimmen dient
ein Schwimmbad der Gesund-
heitsförderung, aber auch der
Sicherheit. Laut DLRG kommt es
jährlich zu vielen vermeidbaren
Todesfällen von Nichtschwim-
mern. Und deren Zahl wächst,
auch noch immer eine Folge we-
gen der Schwimmbad-Schlie-
ßungen während der Corona-
Zeit.

Weitere Infos finden Sie auf
www.uwg-bornheim.de

Dirk König
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• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz

App-Steuerung in der Küche

Sehr energieeffizient (A++) und zudem WLAN-fähig. Dieser Dampf-Sehr energieeffizient (A++) und zudem WLAN-fähig. Dieser Dampf-Sehr energieeffizient (A++) und zudem WLAN-fähig. Dieser Dampf-Sehr energieeffizient (A++) und zudem WLAN-fähig. Dieser Dampf-Sehr energieeffizient (A++) und zudem WLAN-fähig. Dieser Dampf-
backofen - u. a. mit Kochassistent, Kerntemperatursensor und Sous-backofen - u. a. mit Kochassistent, Kerntemperatursensor und Sous-backofen - u. a. mit Kochassistent, Kerntemperatursensor und Sous-backofen - u. a. mit Kochassistent, Kerntemperatursensor und Sous-backofen - u. a. mit Kochassistent, Kerntemperatursensor und Sous-
Vide-Funktion - ist mit einer integrierten Videokamera im TürgriffVide-Funktion - ist mit einer integrierten Videokamera im TürgriffVide-Funktion - ist mit einer integrierten Videokamera im TürgriffVide-Funktion - ist mit einer integrierten Videokamera im TürgriffVide-Funktion - ist mit einer integrierten Videokamera im Türgriff
ausgestattet. (Foto: AMK)ausgestattet. (Foto: AMK)ausgestattet. (Foto: AMK)ausgestattet. (Foto: AMK)ausgestattet. (Foto: AMK)

„Bei der Ausstattung einer neuen
Lifestyle-Küche sind Performance,
Funktionalität, Energieeffizienz,
Nachhaltigkeit und Design ange-
sagt sowie eine schnelle Unter-
stützung im Alltag durch Intelli-
genz in den Produkten.
Beispielsweise mithilfe smarter
Funktionen fürs Kochen/Braten,
Lüften, Backen/Garen, Spülen und
Kühlen“, sagt Volker Irle, Ge-
schäftsführer der AMK - Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Küche
e.V. WLAN- und Bluetoothfähige
Einbaugeräte, Apps, Smartphones
und Tablets sowie intelligente
Lautsprecher und Sprachdienste
machen es möglich.
Zeitsparende Abläufe, flexiblere
Arbeitsformen und somit mehr
Flexibilität bei der Arbeitszeit- und
Tagesgestaltung sind gefragter
denn je. „Durch Corona mussten
wir uns alle ganz unerwartet völ-
lig neu organisieren, beruflich und
privat“, sagt Volker Irle. „Der All-
tag war auf den Kopf gestellt. Eine
der neuen Herausforderungen:
Homeoffice sowie hybrides Arbei-
ten, wo dies möglich war. Das wird
sich künftig fortsetzen, da der
Wunsch nach mehr zeitlichen Fle-
xibilisierungsoptionen besteht
und weiter zunimmt.“ Nach ei-
nem hybriden, selbstorganisierten
und eigenverantwortlichen Alltag

mit einem flexiblen Mix aus stati-
onärem und mobilem Arbeiten,
zum Teil vor Ort, auch unterwegs
und im Homeoffice.
Das alles erfordert eine entspre-
chende Ausstattung und ein Am-
biente, das diesen neuen Lebens-
stilen Rechnung trägt. „Ein Grund
mehr, warum die Kompetenz von
Küchenfachgeschäften, Küchen-
studios und Möbelhändlern mit
Küchenfachabteilungen so sehr
gefragt ist“, so das Resümee von

AMK-Geschäftsführer Volker Irle,
wenn es um die Planung hybrider
Wohn- und Arbeitswelten geht, in
denen beide optimal und intelli-
gent aufeinander abgestimmt
sind.
Ein gelungenes Beispiel hierfür
sind all jene Komfort-Features und
vielen Möglichkeiten, die eine
zeitgemäße Wohnküche mit, aber
auch ohne integrierten Homeof-
fice-Platz bietet: z. B. ein nach-
haltiges und gesundes Lebensmit-
telmanagement im Kühlschrank -
per App jederzeit und von jedem
Ort aus überschau- und steuer-

bar. Integrierte Kameras im Ge-
rät machen es möglich, auch aus
der Ferne den Überblick zu be-
wahren oder zu überprüfen, was
an Lebensmitteln vorhanden ist
und was auf dem Heimweg bei
einem Zwischenstopp in Geschäf-
ten noch aufzustocken ist. Zuhau-
se eingetroffen, kommt alles in
die richtigen Frischelagerzonen
und Spezialschubladen für Emp-
findliches wie Obst, Gemüse, Sa-
late & Kräuter, Meeresfrüchte,
Fisch-, Fleisch- und Milchproduk-
te. Ist man nicht ganz sicher, was
wo am besten gelagert wird, ein-
fach die App oder den Smart Spea-
ker fragen.
Das gleiche gilt bei der Suche nach
einem neuen, leckeren Rezept.
Nach der Auswahl werden auf
Wunsch alle relevanten Vorein-
stellungen wie Betriebsart, Tem-
peratur und Programmdauer di-
rekt an den Backofen oder Multi-
dampfgarer gesendet. Auf die rich-
tige Einschubebene des Back-
blechs oder Grillrosts wird gleich
mit hingewiesen. Gehört auch
noch eine Kamera zur Ausstat-
tung, so lässt sich vom Wohn-
oder Homeoffice-Bereich aus in
Echtzeit überwachen, wie es um
das Brat- und Gargut bestellt ist:
ob noch alles im grünen Bereich
ist oder die Hitze herunter gere-
gelt werden sollte, da es bereits
eine zu starke Bräunung annimmt.
Oder ob die Garzeit noch um ein
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paar Minuten verlängert werden
soll, damit das Gericht schön
knusprig wird. Es sei denn, das
entsprechende Automatikpro-
gramm managt den gesamten
Brat- oder Garprozess selbsttätig
und informiert bei Programmen-
de darüber, dass das Essen jetzt
fertig ist. Ganz bequem geht’s mit
Voice Control: Den intelligenten
Sprachdienst (z. B. Alexa, Google
Assistant) einfach fragen, wann
der Auflauf oder Kuchen fertig ist.
Per Kochassistenz (Rezepte-App)
zum perfekten Ergebnis.
Sie gibt u. a. darüber Auskunft,
welche Leistungsstufe die Richti-
ge ist, wann der Fisch gewendet
werden sollte oder bei welcher
Temperatur das Steak in die Pfan-
ne kommt, damit die individuell
gewünschte Garstufe erzielt wird.
Über all das braucht man sich kei-
ne Gedanken zu machen bei ei-
nem Induktionskochfeld mit in-
telligenter Temperaturkontrol-
le und mithilfe einer cleveren
Rezepte-App als Kochassistent.
Denn dann wird man Schritt für
Schritt durch den gesamten Zu-
bereitungsprozess geleitet.
Wo gekocht und gebacken wird,
entstehen Abfälle, z. B. Schnitt-
abfälle von Obst und Gemüse.
Oder man hat gerade an beiden

Händen Mehl und Teig kleben. Da
wäre es praktisch, an das Abfallt-
rennsystem im Spülenunter-
schrank zu kommen, ohne die
grifflose Möbelfront dabei zu be-
schmutzen. Ein Sprachbefehl
macht’s möglich: schon öffnet sich
der Unterschrank, die Lebensmit-
telabfälle sind im Nu entsorgt und
die Möbeloberfläche bleibt schön
sauber.
Den Dunstabzug remote bewegen
- beispielsweise die neue dekora-
tive Umluft-Deckenlifthaube ein-
fach per Smartphone oder Tablet
auf die gewünschte Arbeitshöhe
herabsenken. Oder die Wandhau-
be nach dem Essen von hellem
Arbeits- auf dezentes Ambiente-
licht umstellen - mittels App oder
sprachgesteuert - und zwar je
nachdem, welche Raumstimmung
gerade gewünscht ist. Oder ein-
fach eine neue Lieblingsfarbe aus-
probieren...
„Smarte Lichtkonzepte sind ein
weiterer beliebter Einsatzbe-
reich“, sagt AMK-Chef Volker Irle.
Jedes Lichtszenario lässt sich in-
dividuell konfigurieren und dann
per App oder Sprachbefehl abru-
fen. Beispielsweise um morgens
gut in den Tag zu starten, die opti-
male Beleuchtung während des
Arbeitens - und danach, um den

Tag mit seiner Partnerin/seinem
Partner, der Familie, Freunden
oder Gästen angenehm ausklin-
gen zu lassen. Vom Büro, Home-
office oder von unterwegs aus
kann man auch seinen intelligen-
ten Geschirrspüler starten, da-
mit das glänzende Spülgut ein-
satzbereit ist, sobald man zuhau-
se eintrifft oder bevor die Gäste
kommen.
Kaffee zählt zu den Lieblingsge-
tränken der Deutschen. Die einen
mögen ihn extrastark, die ande-
ren lieber mit viel Milch. Manche
freuen sich auf ihren nachmittäg-
lichen Cappuccino, andere auf ei-
nen personalisierten Munterma-
cher mit exakt definiertem Mahl-
grad und Aroma. Mit einem smar-
ten Kaffeevollautomaten und des-
sen umfangreichen Funktionalitä-
ten lassen sich viele Sonderwün-
sche erfüllen. Einfach die App öff-
nen, die persönlichen Kaffeevor-
lieben und Timings auf dem Smart-
phone oder Tablet eingeben und
der Kaffeevollautomat erledigt
den Rest.
Hybrides Arbeiten mit wechseln-
den Aufenthaltsorten erfordert
auch ein flexibles Wäschepflege-
management. Hierbei unterstüt-
zen smarte Waschmaschinen und
Trockner mit cleveren Funktionen:

z. B. indem die Waschmaschine
alle wichtigen Einstellungen des
letzten Waschgangs an ihr Pen-
dant - einen smarten Wäsche-
trockner - sendet, der daraufhin
das optimal passende Programm
wählt und seine Besitzer per Push-
Nachricht informiert, wenn die
Wäsche fertig ist. „Wer für seine
Wäschepflege keinen Waschkel-
ler oder eigenen Hauswirtschafts-
raum zur Verfügung hat, der kann
sich einen kleinen, verborgenen
Laundry-Bereich in seiner Wohn-
küche einplanen lassen“, rät AMK-
Geschäftsführer Volker Irle.
Auch Möbel lassen sich remote
bewegen - per App und mithilfe
smarter Antriebssysteme wie
elektrische Hubsäulen und Line-
arantriebe. Auf diese Weise las-
sen sich ganze Kücheninseln, Ar-
beitsplatten, Ess- und Beistellti-
sche auf eine individuelle und rü-
ckenschonende Arbeitshöhe brin-
gen. Interessant sind auch Lift-
systeme, die sich in Wandschrän-
ke integrieren lassen. Sie sorgen
dafür, dass die beweglichen Stau-
raumregale schön gleichmäßig
und elegant aus den Hänge-
schränken herausfahren - und
somit in komfortabler und ergo-
nomischer Greifnähe ihrer Nutz-
ersind. (AMK)
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Lattenroste
Unverzichtbar für gutes Liegen

Foto: Röwa/akz-oFoto: Röwa/akz-oFoto: Röwa/akz-oFoto: Röwa/akz-oFoto: Röwa/akz-o

Beim Matratzenkauf stellt sich
immer wieder die Frage, ob man
dann zusätzlich einen neuen Lat-
tenrost bzw. eine neue Unterfe-
derung benötigt. Schließlich sieht

richtige Justierung einer funktio-
nierenden Unterfederung sorgt für
eine perfekte Anpassung“, erklärt
Michaela Hilger, Sachverständige
der IHK Bonn.
Hinzu kommt: Nicht jeder Rost eig-
net sich für jede Matratze. „Je nach
Matratzenart ist die Unterfederung
für den Liegekomfort sogar wich-
tiger als die Matratze selbst“,
weiß Markus Kamps, Präventolo-
ge und anerkannter Bettenexper-
te. Vor allem Kaltschaummatrat-
zen benötigen eine elastische
Grundlage, damit sie sich nicht
zu schnell durchliegen.
Es ist deshalb dringend zu empfeh-
len, beim Kauf einer neuen Matrat-
ze auch den Lattenrost auf seine
Eignung überprüfen zu lassen und
ggf. neu zu kaufen. Im Extremfall
kann ein alter und unpassender
Rahmen die neue Matratze sogar
beschädigen. Den (doppelten) Scha-
den hat dann der Kunde, da in sol-
chen Fällen die gesetzliche Gewähr-
leistung oft nicht greift.
Aktuell geht der Trend sogar zu
hochwertigen Unterfederungen
mit bequemer Verstellbarkeit.
Denn immer mehr Menschen nut-
zen ihr Bett auch zum Lesen, zum
Fernsehen oder zum täglichen
Relaxen. Verfügt der Rost dann
über einen oder mehrere Moto-
ren, ist die Anpassung wunderbar
einfach. (akz-o)

man dem alten Modell oft nicht
direkt an, ob es noch voll funkti-
onsfähig ist. Und mitunter wird
sogar die Notwendigkeit eines
ordentlichen Rostes bezweifelt.

Tatsache ist: Die Wirkung bzw.
Wichtigkeit der Unterfederung
bezüglich der Liegequalität hängt
von verschiedenen Faktoren ab.
Entscheidend sind u.a. Körperbau,
Schlafstellung und ggf. gesund-
heitliche Probleme des Schläfers
sowie die Dicke bzw. Qualität der
Matratze.
Beispiel Körperbau und Schlafstel-
lung: Da der flexible Lattenrost
die Matratze unterstützen soll, ist
sein Effekt vor allem bei beson-
derer Beanspruchung messbar. Ein
leichter Rückenschläfer braucht
deutlich weniger Unterstützung
als ein schwerer oder breitschultri-
ger Seitenschläfer, da hier der Körper
sehr viel weiter einsinkt. Auch der
Sachverständigenrat der Möbelsach-
verständigen beim BVDM, ein Zu-
sammenschluss von öffentlich bestell-
ten und vereidigten Sachverständi-
gen der Industrie- und Handelskam-
mern für den Bereich Möbel, Polster-
möbel, Betten und Wasserbetten
(www.moebelsachverstaendige.de),
plädiert vehement für eine flexible
Unterfederung. Denn sie unterstützt
die Funktion der Matratze bei be-
sonderer Beanspruchung.
Zudem kann eine gute Unterfede-
rung durch Fachleute wirksam indi-
vidualisiert werden. „Bei Seiten-
schläfern mit breiteren Schultern
ist die Anpassung der Matratze
häufig nicht ausreichend. Erst die
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SSV Bornheim räumte ab
Alle vier Titeln gingen an SSV-Teams - Sehenswerter Hallenfußball bei der Junioren-
Stadtmeisterschaft - Hervorragende Organisation durch SSV Bornheim

Waren bei den D-Junioren wie im Vorjahr auf dem Treppchen: 1. SSV Bornheim (hellblau), 2. TuS Hersel (schwarz), 3. SSV Walberberg (rot). Fotos: WDKWaren bei den D-Junioren wie im Vorjahr auf dem Treppchen: 1. SSV Bornheim (hellblau), 2. TuS Hersel (schwarz), 3. SSV Walberberg (rot). Fotos: WDKWaren bei den D-Junioren wie im Vorjahr auf dem Treppchen: 1. SSV Bornheim (hellblau), 2. TuS Hersel (schwarz), 3. SSV Walberberg (rot). Fotos: WDKWaren bei den D-Junioren wie im Vorjahr auf dem Treppchen: 1. SSV Bornheim (hellblau), 2. TuS Hersel (schwarz), 3. SSV Walberberg (rot). Fotos: WDKWaren bei den D-Junioren wie im Vorjahr auf dem Treppchen: 1. SSV Bornheim (hellblau), 2. TuS Hersel (schwarz), 3. SSV Walberberg (rot). Fotos: WDK

Standen auf dem Siegertreppchen: 1. SSV Bornheim (blau/weiß), 2. SSV Merten (grün/weiß), 3. SSVStanden auf dem Siegertreppchen: 1. SSV Bornheim (blau/weiß), 2. SSV Merten (grün/weiß), 3. SSVStanden auf dem Siegertreppchen: 1. SSV Bornheim (blau/weiß), 2. SSV Merten (grün/weiß), 3. SSVStanden auf dem Siegertreppchen: 1. SSV Bornheim (blau/weiß), 2. SSV Merten (grün/weiß), 3. SSVStanden auf dem Siegertreppchen: 1. SSV Bornheim (blau/weiß), 2. SSV Merten (grün/weiß), 3. SSV
Walberberg (weiß/rot)Walberberg (weiß/rot)Walberberg (weiß/rot)Walberberg (weiß/rot)Walberberg (weiß/rot)

Ließen bei den F-Junioren alle anderen Teams hinter sich: 1. SSV Bornheim (Mitte), 2. SV Vorgebirge (l.), 3.Ließen bei den F-Junioren alle anderen Teams hinter sich: 1. SSV Bornheim (Mitte), 2. SV Vorgebirge (l.), 3.Ließen bei den F-Junioren alle anderen Teams hinter sich: 1. SSV Bornheim (Mitte), 2. SV Vorgebirge (l.), 3.Ließen bei den F-Junioren alle anderen Teams hinter sich: 1. SSV Bornheim (Mitte), 2. SV Vorgebirge (l.), 3.Ließen bei den F-Junioren alle anderen Teams hinter sich: 1. SSV Bornheim (Mitte), 2. SV Vorgebirge (l.), 3.
SSV Merten (r.).SSV Merten (r.).SSV Merten (r.).SSV Merten (r.).SSV Merten (r.).

BornheimBornheimBornheimBornheimBornheim. Nachdem im Vorjahr
der Veranstalter Salia Sechtem
drei von vier Titel abräumte, topp-
te der SSV Bornheim dieses Er-
gebnis noch einmal. In allen vier
Spielklassen waren die blau-wei-
ßen Teams nicht zu schlagen und
sicherten sich bei den D-, E- und
F-Junioren sowie den Bambini die
Stadtmeisterschaften der Junio-
ren 2024. Kein Wunder, dass sich
der Club-Vorsitzende Claus Bö-
ing mehr als zufrieden am Ende
der zweitägigen Veranstaltung
äußerte: „Besser hätte der Start
in unser Jubiläumsjahr - der SSV
wird 100 Jahre alt - nicht sein
können. Ich gratuliere allen un-
seren Teams, Spielern, Trainern
und Betreuern zu diesem grandi-
osen Ergebnis. Und ich möchte
alle, die für unseren Verein dieses
wohl einmalige Erlebnis organi-
siert und durchgeführt haben,
herzlich für ihr beispielhaftes En-
gagement danken.“ Diesem Dank
schlossen sich Bürgermeister
Christoph Becker und seine Stell-
vertreterin Gabriele Kretschmer,
die jeweils die Siegerehrungen
vornahmen, uneingeschränkt an.
Außerdem dankten sie den
Schiedsrichtern für ihre exzellen-
ten Spielleitungen, den Malte-
sern für den Sanitätsdienst, den
involvierten Verwaltungsmitarbei-
tern und allen Eltern, Freunden
und Bekannten, die sich das gan-
ze Jahr über ehrenamtlich für den
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Am Schluss des Turnierwochenendes stellten sich alle teilnehmenden Bambini-Mannschaften mit ihren Betreuern und Trainern sowie denAm Schluss des Turnierwochenendes stellten sich alle teilnehmenden Bambini-Mannschaften mit ihren Betreuern und Trainern sowie denAm Schluss des Turnierwochenendes stellten sich alle teilnehmenden Bambini-Mannschaften mit ihren Betreuern und Trainern sowie denAm Schluss des Turnierwochenendes stellten sich alle teilnehmenden Bambini-Mannschaften mit ihren Betreuern und Trainern sowie denAm Schluss des Turnierwochenendes stellten sich alle teilnehmenden Bambini-Mannschaften mit ihren Betreuern und Trainern sowie den
Schiedsrichtern und Offiziellen den Zuschauern und Fotografen.Schiedsrichtern und Offiziellen den Zuschauern und Fotografen.Schiedsrichtern und Offiziellen den Zuschauern und Fotografen.Schiedsrichtern und Offiziellen den Zuschauern und Fotografen.Schiedsrichtern und Offiziellen den Zuschauern und Fotografen.

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT & SPAREN RICHTIG!
– GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE –

WINTERPREIS-MARKISENWINTERPREIS-MARKISEN

Jugendfußball einsetzen.
Fußballerisch war es einfach be-
geisternd, erleben zu dürfen, was
die Nachwuchskicker auf das Par-
kett der Sporthalle der Europa-
schule mit dem runden Leder an-
stellten. Es war Hallenfußball, wie
man ihn sich wünscht: Technisch
und kämpferisch überzeugend,
stets fair, ein begeistertes Publi-
kum und vor allem spannend.
Insgesamt jagten mehr als 300
begeisterte Jungfußballer dem
runden Leder an zwei Turnierta-
gen hinterher.
Bei den D-JuniorenD-JuniorenD-JuniorenD-JuniorenD-Junioren gewann wie
im Vorjahr der SSV Walberberg
das Spiel um den 3. Platz gegen
SV Vorgebirge mit 1:0 (Torschüt-
ze: Justus Rachwal). Ebenfalls wie
im Vorjahr entschieden die Kicker
des SSV Bornheim das spannen-
de Finale gegen TuS Hersel für
sich. Zweimal Leon Haponik und
Yassir Boucharnouf, auch im Vor-
jahr schon die Siegtorschützen,
sorgten für einen klaren 3:0 Sieg.
Das Trainergespann Andreas und
Lukas Weirich lobte die Steige-
rung des Team im Turnierverlauf
und war sehr zufrieden mit der
gezeigten Leistung. Die weiteren
Platzierungen: 5. Salia Sechtem,
6. TuS Roisdorf, 7. SSV Merten.
Bei den E-JuniorenE-JuniorenE-JuniorenE-JuniorenE-Junioren sicherte sich
der SSV Walberberg den 3. Platz
durch einen verdienten 1:0 Sieg
(Raphael Jänsch) gegen TuS Rois-
dorf. In einem spannenden Finale
gewann der SSV Bornheim 3:1

gegen den SSV Merten. Elias Vent-
re und Kingsley Mimbala sowie
ein Mertener Eigentor sorgten für
die Treffer des Siegerteams. Für
Merten war Janic DaSilva Teixera
zum zwischenzeitlich 1:1 Aus-
gleich erfolgreich. Auf den Plät-
zen folgten: 5. SV Vorgebirge, 6.
TuS Hersel, 7. Salia Sechtem, 8.
Alemannia Brenig.
Auch bei den F-JuniorenF-JuniorenF-JuniorenF-JuniorenF-Junioren ließ sich
das Team des SSV Bornheim nicht
die Butter vom Brot nehmen.
Nachdem im kleinen Finale um
Platz 3 der SSV Merten durch Tore
von Timo Grahn und Marvin Wier-
zoch 2:1 gegen Salia Sechtem (Se-
bastian Becker) gewonnen hatte,
sorgte Niklas Ziegler mit seinem
Treffer zum 1:0 für den Titelge-
winn gegen den SV Vorgebirge.
Trainer Markus Böff fiel ein gro-
ßer Stein vom Herzen, „dass wir
die Siegesserie unseres Vereins
fortgesetzt und nicht gepatzt ha-
ben. Es hat ein großer Druck auf
uns allen gelastet.“ Weitere Plat-
zierungen: 5. TuS Hersel, 6. TuS
Roisdorf.
Bei den BambiniBambiniBambiniBambiniBambini vollendete der
SSV Bornheim seinen unglaubli-
chen Siegeslauf. Im Finale gab es
nach einem spannenden und ab-
wechslungsreichen Spiel ein 3:1
gegen den SSV Merten. Zuvor
hatte sich Salia Sechtem mit
1:0 im Siebenmeterschießen
gegen SV Vorgebirge durchge-
setzt. Hier muss unbedingt Sa-
lia-Keeper Jannik Ley genannt

werden, brachte er es doch fer-
tig, nicht nur alle drei gegne-
rischen Siebenmeter zu parie-
ren. Nein, er war es auch, der
für den einzigen Sechtemer

verwandelten Siebenmeter ver-
antwortlich zeichnete. Weitere
Platzierungen: 5. TuS Hersel,
6. Alemannia Brenig, 7. TuS
Roisdorf. (WDK)
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Packmitteltechnologe/-in
Ausbildung mit hervorragenden
Zukunftsperspektiven

Berufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bietenBerufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bietenBerufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bietenBerufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bietenBerufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bieten
viele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität und tech-viele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität und tech-viele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität und tech-viele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität und tech-viele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität und tech-
nisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnennisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnennisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnennisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnennisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnen
beide Eigenschaften aus. Foto: FFI/akz-obeide Eigenschaften aus. Foto: FFI/akz-obeide Eigenschaften aus. Foto: FFI/akz-obeide Eigenschaften aus. Foto: FFI/akz-obeide Eigenschaften aus. Foto: FFI/akz-o

Wenn Sinan Yildiz im Supermarkt
oder in der Drogerie einkaufen geht,
sieht er viele Produkte, an deren
Herstellung er mitgewirkt hat. Ge-
nauer gesagt: Er arbeitet an den
Verpackungen mit. Sinan ist seit an-
derthalb Jahren Azubi bei Graphic
Packaging im hessischen Kriftel. Das
internationale Unternehmen mit
weltweit rund 24.000 Mitarbeiten-
den ist auf Faltschachteln speziali-
siert, also Verpackungen aus Kar-
ton. Zu den Kunden gehören große
Konzerne. „Normalerweise macht
man sich ja keine Gedanken, wie
eine Verpackung entsteht und wor-
auf man dabei achten muss“, sagt
Sinan, „aber nun sehe ich das mit
ganz anderen Augen.“
Der 17-Jährige absolviert eine
dreijährige Ausbildung zum Pack-
mittel-Technologen. Danach wird
er in der Lage sein, Verpackungen
am Computer zu konzipieren,
Muster zu erstellen, die Produk-
tionsprozesse zu steuern und die
Qualität zu kontrollieren. Zur du-
alen Ausbildung gehört der be-
gleitende Unterricht an einer Be-
rufsschule in Lauterbach bei Fulda.
„Ich hatte diesen Beruf erst gar
nicht auf dem Schirm, als ich mich
nach dem Realschulabschluss ori-
entiert habe“, erzählt Sinan.
Mehr oder weniger zufällig stieß
er dann über eine Stellenanzeige
auf das Angebot von Graphic Pa-
ckaging. „Ein Glücksfall“, wie er
heute findet. „Die Arbeit ist ab-
wechslungsreich, kreativ und her-
ausfordernd. Es macht viel Spaß,

mit den hochmodernen Maschi-
nen umzugehen.“
Aktuell arbeitet Sinan an einer der
Klebemaschinen. Hier kommen die
Kartonagen an, nachdem sie be-
druckt und gestanzt wurden. Nun
werden sie in die gewünschte Form
gebracht und durch den Klebevor-
gang entstehen die fertigen Ver-
packungen. Sinans Aufgabe ist es,
die Maschine für die jeweiligen
Produkte einzurichten und den
Durchlauf des Materials zu über-
wachen. „Man kann schon sehr
früh Verantwortung übernehmen“,
sagt der Azubi.
VVVVViiiiielfält ige elfält ige elfält ige elfält ige elfält ige AusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufe
InInInInIn der Faltschachtel-Industrie der Faltschachtel-Industrie der Faltschachtel-Industrie der Faltschachtel-Industrie der Faltschachtel-Industrie
Berufe in der Verpackungsbran-
che bieten gute Entwicklungs- und
attraktive Verdienstmöglichkei-
ten, zudem gelten sie als krisen-
sicher. Vor allem Faltschachteln
liegen - als umweltfreundliche Al-
ternative zu Plastikverpackungen -
im Trend. Dennoch suchen die aller-
meisten Unternehmen Nachwuchs-
kräfte, weil das Berufsbild noch
wenig bekannt ist. Azubis werden
daher fast immer übernommen und
können mit guten Aufstiegschan-
cen rechnen. Welche Ausbildungs-
berufe infrage kommen, erfährt man
unter anderem auf der Website des
Fachverbandes Faltschachtel-Indus-
trie (FFI). Hier ist auch eine kom-
plette Liste der 75 Unternehmen zu
finden, die der Verband repräsen-
tiert. Fazit: Die meisten davon bil-
den aus - es lohnt sich also, Kon-
takt aufzunehmen. (akz-o)
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Telenotarztsystem für Bonn und den Rhein-Sieg-Kreis

(((((v.l.) Landrat Sebastian Schuster, Bonns Oberbürgermeisterin Katja Dörner und Prof. Wolfgang Holzgreve, Ärztlicherv.l.) Landrat Sebastian Schuster, Bonns Oberbürgermeisterin Katja Dörner und Prof. Wolfgang Holzgreve, Ärztlicherv.l.) Landrat Sebastian Schuster, Bonns Oberbürgermeisterin Katja Dörner und Prof. Wolfgang Holzgreve, Ärztlicherv.l.) Landrat Sebastian Schuster, Bonns Oberbürgermeisterin Katja Dörner und Prof. Wolfgang Holzgreve, Ärztlicherv.l.) Landrat Sebastian Schuster, Bonns Oberbürgermeisterin Katja Dörner und Prof. Wolfgang Holzgreve, Ärztlicher
Direktor des Universitätsklinikums Bonn (UKB), bei der Unterzeichnung der öffentlich-rechtlichen VereinbarungDirektor des Universitätsklinikums Bonn (UKB), bei der Unterzeichnung der öffentlich-rechtlichen VereinbarungDirektor des Universitätsklinikums Bonn (UKB), bei der Unterzeichnung der öffentlich-rechtlichen VereinbarungDirektor des Universitätsklinikums Bonn (UKB), bei der Unterzeichnung der öffentlich-rechtlichen VereinbarungDirektor des Universitätsklinikums Bonn (UKB), bei der Unterzeichnung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung
für die Trägergemeinschaft für das gemeinsame Telenotarztsystem. Foto: Giacomo Zucca/Bundesstadt Bonnfür die Trägergemeinschaft für das gemeinsame Telenotarztsystem. Foto: Giacomo Zucca/Bundesstadt Bonnfür die Trägergemeinschaft für das gemeinsame Telenotarztsystem. Foto: Giacomo Zucca/Bundesstadt Bonnfür die Trägergemeinschaft für das gemeinsame Telenotarztsystem. Foto: Giacomo Zucca/Bundesstadt Bonnfür die Trägergemeinschaft für das gemeinsame Telenotarztsystem. Foto: Giacomo Zucca/Bundesstadt Bonn

Rhein-Sieg-Kreis (ps). Eine wichti-
ge Ergänzung für den Rettungs-
dienst in Bonn und dem Rhein-Sieg-
Kreis wird es voraussichtlich bis
2025 geben: Ein Telenotarztsystem
wollen Kreis und Stadt gemeinsam
etablieren, um die Versorgung der
Menschen im Gebiet noch weiter
zu verbessern. Am Dienstag, 23. Ja-
nuar, erfolgte ein weiterer wichti-
ger Schritt auf dem Weg dorthin.
Die Bonner Oberbürgermeisterin
Katja Dörner und Sebastian Schus-
ter, Landrat des Rhein-Sieg-Krei-
ses, unterzeichneten den Vertrag
für eine öffentlich-rechtliche Verein-
barung für eine Trägergemeinschaft,
die als rechtliche Grundlage not-
wendig ist, um den Dienst zu defi-
nieren und einrichten zu können.
In der Leitstelle der Feuerwache 1
am Lievelingsweg in Bonn, dort wird
auch die zukünftige Telenotarzt-Zen-
trale angesiedelt sein, da Bonn
Kernträger ist, kamen die Vertre-
terinnen und Vertreter der beiden
Gebietskörperschaften für die Un-
terzeichnung zusammen. Auch Pro-
fessor Dr. Dr. Wolfgang Holzgreve,
Ärztlicher Direktor und Vorstands-
vorsitzender des Uniklinikums
Bonn, setzte seine Unterschrift mit
auf die Vereinbarung. Die Universi-
tätsklinik Bonn stellt die zur Um-
setzung des Telenotarztsystems
notwendigen Ärztinnen und Ärzte.
„Unsere gemeinsame Vertragsun-
terzeichnung ist ein wichtiger
Schritt, um die Gesundheitsversor-
gung der Menschen in der Region
noch weiter zu verbessern. Der ge-
meinsame Dienst ist ein weiteres
Beispiel für die seit langem etab-
lierte und gute überregionale Zu-
sammenarbeit“, so die Bonner Ob-
erbürgermeisterin Katja Dörner. Sie
dankte auch der Lenkungsgruppe
mit Verantwortlichen aus Bonn
und dem Rhein-Sieg-Kreis, die im
Rahmen der interkommunalen
Projektarbeit die Vereinbarung
ausgearbeitet hat.
„Die Einführung des Telenotarztsys-
tems ist eine sinnvolle und gute
Ergänzung zum bestehenden Ret-
tungswesen“, betont Landrat Se-
bastian Schuster. „Es soll die Not-
ärztinnen und Notärzte nicht erset-
zen, sondern dazu beitragen, die
schnellstmögliche ärztliche Betreu-
ung der Patientinnen und Patien-
ten weiter zu verbessern.“
„Wir freuen uns, mit dem UKB die

ärztliche Komponente bei dem zu-
kunftsweisenden Telenotarzt-Kon-
zept zu stellen und damit auch in
Anbetracht des medizinischen Fach-
kräftemangels die Versorgungsqua-
lität für Bonn, den Rhein-Sieg-Kreis
und die Region weiter zu verbes-
sern. Erfahrene UKB-Notärztinnen
und Notärzte, die zusätzlich als Te-
lenotarzt qualifiziert sind, werden
das Rettungsdienstpersonal vor Ort
bei den Patientinnen und Patienten
mit ihrer hohen Expertise und Er-
fahrung telemedizinisch so beraten
und anleiten, dass eine bestmögli-
che Versorgung für Betroffene er-
möglicht wird“, sagt Prof. Wolfgang
Holzgreve, Ärztlicher Direktor und
Vorstandsvorsitzender des Univer-
sitätsklinikums Bonn (UKB).
Durch den zielgerichteten Einsatz
können Telenotärztinnen und Tele-
notärzte die „fahrenden“ Notärz-
tinnen und Notärzte im flächend-
eckend vorhandenen und etablier-
ten Notarztdienst entlasten und in
geeigneten Fällen ohne akute Le-
bensgefahr die Versorgung der Pa-
tientinnen und Patienten teleme-
dizinisch übernehmen und beglei-
ten. Gerade in Fällen, in denen
zunächst gar keine Beteiligung von
Notärztinnen oder Notärzten vor-
gesehen war oder diese vielleicht
auch nicht zwingend notwendig ist,
kann das Rettungsfachpersonal

niederschwellig eine ärztliche Be-
ratung und Unterstützung an der
Einsatzstelle erhalten. Durch die
technische Übertragung von Mess-
werten der Patientin oder des Pati-
enten und dem abgeleitetem EKG
kann dieses ärztlich interpretiert
werden und eine gezielte, ärztlich
angeordnete, medikamentöse The-
rapie durch das Rettungsfachper-
sonal erfolgen.
Start des Start des Start des Start des Start des TTTTTelenotarztsystems inelenotarztsystems inelenotarztsystems inelenotarztsystems inelenotarztsystems in
20252025202520252025
Telenotärztinnen und Telenotärzte
sind erfahrene Notärztinnen und
Notärzte, die sich in der Telenot-
arztzentrale befinden und mit Hilfe
von Telekommunikation, Echtzeit-
Vitaldaten-Übertragung, Sprach-
und gegebenenfalls Sichtkontakt
Patientinnen und Patienten im Ret-
tungsdienst versorgen. Diese Ver-
sorgung erfolgt in Kooperation mit
der sich vor Ort befindlichen Besat-
zung des Rettungstransportwagens.
Für die Aufgabe als Telenotärztin-
nen oder Telenotärzte werden rund
20 Medizinerinnen und Mediziner
des Uniklinikums speziell weiter-
qualifiziert. Diese versehen neben
dem Dienst in der Telenotarztzen-
trale auch weiterhin Dienste auf den
Notarzteinsatzfahrzeugen in Bonn
und im Rhein-Sieg-Kreis. Ziel ist
die Aufnahme des Telenotarztdiens-
tes im Laufe des Jahres 2025 mit

bis zu acht Rettungswagen in Bonn
und sieben Fahrzeugen im Rhein-
Sieg-Kreis. Im Endausbau soll das
System bis 2028 in 60 Rettungswa-
gen vorhanden sein. Darüber hin-
aus wird der Telenotarzt oder die
Telenotärztin telefonisch auch für
die Beratung der Besatzungen von
Krankentransportfahrzeugen und
Notarzteinsatzfahrzeugen in fach-
spezifischen Fragestellungen zur
Verfügung stehen.
Hintergrund zum Hintergrund zum Hintergrund zum Hintergrund zum Hintergrund zum TTTTTelenotarztsystemelenotarztsystemelenotarztsystemelenotarztsystemelenotarztsystem
in NRWin NRWin NRWin NRWin NRW
Das Ministerium für Arbeit, Gesund-
heit und Soziales des Landes Nord-
rhein-Westfalen hat im Jahr 2020
gemeinsam mit den Verbänden der
Krankenkassen, der kommunalen
Spitzenverbände und den Ärzte-
kammern seinen Willen bekräftigt,
eine bedarfsgerechte, qualitativ
hochwertige, flächendeckende und
wirtschaftliche Einrichtung von Te-
lenotarztsystemen in Nordrhein-
Westfalen umzusetzen.
Für die Umsetzung in den Kommu-
nen wurden vom Land Kriterien de-
finiert, die bei der konkreten Um-
setzung berücksichtigt werden
müssen. Im vergangenen Septem-
ber hatten der Rat der Stadt Bonn
und der Kreistag des Rhein-Sieg-
Kreises jeweils Beschlüsse gefasst
als Grundlage für die Etablierung
des Systems.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 17. Februar 2024Samstag, 17. Februar 2024Samstag, 17. Februar 2024Samstag, 17. Februar 2024Samstag, 17. Februar 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.02.2024 um 10 Uhr09.02.2024 um 10 Uhr09.02.2024 um 10 Uhr09.02.2024 um 10 Uhr09.02.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911
von Privat für Privat gesucht. Bitte alles
anbieten. Tel.: 0178/1513151
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222-9979997

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moselstr. 20, 53332 Bornheim, 02222/952090

Montag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. Februar
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn, 0228/643862

Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
Charlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-Apotheke
Schlesienstr. 17-19, 53119 Bonn, 0228/662232

Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
Apotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus Merten
Bonn-Brühler-Str. 42, 53332 Bornheim, 02227/9297393

Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Freitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. Februar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Oberstr. 2-4, 53859 Niederkassel, 02208/919490

Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
Dahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-Apotheke
Dahlienstr. 15, 53332 Bornheim, 02227/911326

Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
BuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorfer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Friedlandstr. 9, 53117 Bonn, 0228/555820

Montag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. Februar
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstr. 63, 53332 Bornheim, 02222-2503

Dienstag, 13. FebruarDienstag, 13. FebruarDienstag, 13. FebruarDienstag, 13. FebruarDienstag, 13. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Str. 10, 53121 Bonn, 0228/621772

Mittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Flach-Fengler-Str. 88, 50389 Wesseling, 02236/43192

Donnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. Februar
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Am Burgweiher 52, 53123 Bonn, 0228/613305

Freitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstr. 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Samstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. Februar
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber
Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228-512370

Malteser Krankenhaus
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für
Kleintiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar
Apotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHG
Oberstr. 10, 53859 Niederkassel,
02208/4103

Angaben ohne Gewähr
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